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THEMENJAHR „RUMGURKEN 2024“

LÜBBENER KINDERSOMMER – RADTOUR VON SCHLOSS  
ZU SCHLOSS
20.08. | 14:00 | Treff: Museum Schloss Lübben

Das Museumsteam radelt mit Gästen 
vom Renaissance-Schloss zum Neuhaus 
- einem Herrenhaus aus dem 19. Jahrhun-
dert - und erzählt dabei Interessantes zur 

Stadtgeschichte. Fahrräder bitte mitbrin-
gen. Die geführte Radtour ist kostenfrei.

WEB museum-luebben.de

FAHRRADCHECK & WEG
28.08. | 10:00 – 12:00 | Freizeiteinrichtung „die insel“

Die „Carrage“ auf der Insel bietet jeden 
letzten Mittwoch im Monat kleine Dienst-
leistungen rund um das Fahrrad — von 

Pflege und Durchsicht der Räder bis hin zu 
leichten Instandsetzungsarbeiten. 
Alle wichtigen Werkzeuge sowie ein Fun-

dus gebrauchter Ersatzteile sind im An-
gebot. Ganz besonders nachhaltig ist der 
Wideraufbau gebrauchter Fahrräder.

FAHRRADCODIERUNG  
ZUM WOCHENMARKT
04.09. | 10:00 – 14:00 | Marktplatz

Die Polizei ist mit dem Infomobil auf dem 
Lübbener Marktplatz und codiert Ihr Fahr-
rad. Die Codierung unterstützt ein zügiges 
Bearbeiten von Schadensfällen und be-
schleunigt eine Regulierung.

STADTRAD TRIFFT STADTRAT
07.09. | 15:00 Uhr | Start: Marktplatz

Die neue Stadtverordnetenversammlung 
ist gewählt. Die Stadt Lübben (Spreewald) 
möchten gern den Bürger*innen und den 
Stadtverordneten am 07. September die 
Gelegenheit geben, sich kennenzulernen, 
gemeinsam durch Lübben zu radeln und 
über die städtische Fahrradinfrastruktur 
zu diskutieren. Die Stadtverwaltung freut 

sich über viele Ideen und Vorschläge und 
wird diese aufnehmen. Vielleicht finden 
sich die Ideen ja in den Planungen für die 
nächsten Jahre wieder.
Die Stadt Lübben lädt alle Bürger*innen 
ein, sich zu beteiligen und sich mit Bürger-
meister Jens Richter und den Stadtverord-
neten um 15:00 Uhr auf dem Marktplatz 

in Lübben zu treffen. Nach einem kurzen 
Austausch geht es dann auf eine gemein-
same Radtour durch die Stadt Lübben. 
Diese endet gegen 16:00 Uhr am Schloss 
zur Eröffnung der Museumsnacht. Also 
dann: Alle aufs Rad, denn Stadtrad trifft 
Stadtrat.

MUSEUMSNACHT
07.09. | 16:00 - 22:00 | Museum 
Schloss Lübben

Unter dem Motto „Eine sommerliche Mal-
reise“ erleben Gäste an verschiedenen 
Erlebnisstationen Musik, Kunst, Cocktails 
und Illumination. Wer mit dem Fahrrad 
kommt, darf sich auf ein kleines Geschenk 
freuen. Der Eintritt ist frei.
WEB museum-luebben.de

BUSINESS AUF RÄDERN – CARGOBIKES UND ELEKTRORÄDER
11.09. | 10:00 – 15:00 | Marktplatz

Hier werden alltagstaugliche Lastenräder 
und Elektrofahrräder vorgestellt und eine 
Beratung zur Konfiguration und Ausstat-

tung ermöglicht. Zudem wartet ein kleiner 
Fahrradcheck auf alle Gäste.

FILMREISE: MIT DEM FAHRRAD DURCH KAMBODSCHA
12.09. | 19:00 | Wappensaal

Im Rahmen des Themenjahres #rumgur-
ken24 laden die Stadtbibliothek sowie das 
Ehepaar Simone Brüggemann-Riemer und 
Steffen Riemer am 12. September um 
19:00 Uhr zu einer faszinierenden Filmrei-
se durch Kambodscha ein. Mit dem Fahr-
rad ging es quer durch das Land. Dabei 

gab es viele herzliche Begegnungen, Ein-
blick in das Leben der Mönche und groß-
artige Momente inmitten der verborgenen 
Schönheit des Landes. Die Veranstaltung 
findet im Wappensaal statt. Tickets im 
Vorverkauf gibt es bei der Stadtbibliothek 
Lübben und der TKS. (Eintritt: 5,00 EUR)

REKORD GEKNACKT
STADTRADELN 2024 ist ein voller Erfolg

Das Themenjahr „RUMGURKEN 2024“ in 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) wid-
met sich der nachhaltigen Mobilität und 
der Freude am Radfahren. Von April bis 
Oktober finden verschiedene Aktionen 
und Veranstaltungen statt. Seit dem 22. 
Juni waren alle Bürger*innen aufgerufen, 
sich an der Aktion „STADTRADELN“ zu 
beteiligen. 20 Teams mit insgesamt 183 
Teilnehmenden folgten dem Aufruf. Sie 
legten gemeinsam 39.557 km zurück und 
brachen somit den Rekord aus 2023 mit 

29.286 km. Die Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) gratuliert dem erstplatzier-
ten Team „Moskitos“, welches 7.551 km 
radelte. Den zweiten Platz belegt das 
Team „RSV Einheit Lübben and Friends“ 
mit 6.026 km. Die „Spreewald-Schule Lüb-
ben“ erreichte mit 5.915 km den dritten 
Platz. „Die Stadt Lübben (Spreewald) be-
dankt sich bei allen Fahrradfahrenden für 
die Teilnahme und gratuliert allen Teams 
- besonders den vorderen Plätzen - zu ihrer 
beeindruckenden Leistung. 

Wir freuen uns auch über die Ergebnis-
se der beteiligten Schulen und Vereine. 
Der Rekord gibt Anlass, auch 2025 zum 
STADTRADELN aufzurufen“, freut sich Kli-
maschutzmanager Mathias Wolff.

Alle Ergebnisse sind auf der Internetseite 
der Stadt Lübben einsehbar.

ERGEBNISSE
WEB luebben.de
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NEUE FAHRRADBOX AUF SCHLOSSINSEL
Sicheres Parken für Räder, Rollatoren und Kinderwagen

Das Themenjahr „RUMGURKEN 2024“ in 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) steht 
ganz im Zeichen des Radfahrens und der 
nachhaltigen Mobilität. Im Rahmen des-
sen hat die Stadtverwaltung bereits Maß-
nahmen umgesetzt, um das Radfahren 
attraktiver und sicherer zu gestalten.
Seit Juli 2024 steht am Eingang der 
Schlossinsel eine abschließbare Fahrrad-
box zum Abstellen von Fahrrädern, Rol-
latoren und Kinderwagen zur Verfügung. 
Die Betreibung erfolgt zu den üblichen Öff-
nungszeiten über den Spreewald-Service 
Lübben. Der Tagespreis beträgt 5,00 Euro 
zzgl. Kaution. „Gerade unseren Bürgerin-
nen, Bürgern und Gästen ist der Schutz 
ihrer meist preisintensiven Fahrräder und 
mittlerweile auch E-Bikes sehr wichtig. Als 
Stadt möchten wir daher eine passende 
Aufbewahrungsmöglichkeit bieten“, er-
klärt Klimaschutzmanager Mathias Wolff. 
Die Begrünung des Daches mit einer Mi-
schung aus vorkultivierten Sedumpflanzen 
– auch als Fetthennen und Mauerpfeffer 
bekannt - soll zudem neuen Lebensraum 
schaffen und seinen Beitrag für das Stadt-
klima leisten.
Am Standort der Fahrradbox wurde zudem 
eine Radservicestation für schnelle „Erste 
Hilfe“ am Rad aufgestellt. Abhilfe schaffen 
hier diverse Werkzeuge sowie die Mög-
lichkeit zum Luftaufpumpen inkl. entspre-
chender Adapter. Eine weitere Station wird 
in Hartmannsdorf am neuen Spiel- und 
Sportplatz installiert.

STADTVERWALTUNG FÄHRT RAD
Die Stadtverwaltung von Lübben ist inner-
orts verstärkt auf dem Fahrrad unterwegs 
und möchte so Vorbild bei der Nutzung 
des Zweirads sein. Hierfür wurden den 
Fachbereichen im letzten halben Jahr fünf 
neue Fahrräder und zwei Pedelecs bereit-
gestellt, welche in der zweiten neuen Fahr-
radbox am Rathaus ihren Platz finden.

KOMMENDE MASSNAHMEN
Zur weiteren Entwicklung der Fahrradinf-
rastruktur werden in den kommenden Wo-
chen die Bordsteine in der Spielberg- und 
Schillerstraße sowie an zwei Stellen im 
Ortsteil Radensdorf abgesenkt. In der Stra-
ße An der Kupka werden Gefahrenpunkte 
beseitigt.

� Foto: ©Stadt Lübben

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

WIR TRAUERN UM JAN KOZIOŁEK
Ehemaliger Bürgermeister von Wolsztyn gestorben

Der ehemalige Bürgermeister von Wolsz-
tyn, Jan Koziołek, verstarb am 07. Juli 
im Alter von 72 Jahren. Er begann sei-
ne Arbeit in der Kommunalverwaltung 
als stellvertretender Bürgermeister von 
Wolsztyn. In den Jahren 1992 bis 1998 
war er Bürgermeister von Wolsztyn, dann 
Ratsmitglied der ersten Legislaturperiode 
der Bezirksversammlung von Großpolen, 
Ratsmitglied des Kreistages Wolsztyn und 
Vorsitzender des Kreistages Wolsztyn. Er 
war Mitbegründer der Dr. Robert Koch 
Scientific Association in Wolsztyn. Er un-
terstützte die Entwicklung der internatio-
nalen Zusammenarbeit in Wolsztyn und 
engagierte sich bei vielen sozialen Aktivi-
täten. Jan Koziołek war Mitbegründer der 
Städtepartnerschaft zwischen Wolsztyn 
und Lübben und unterzeichnete am 04. 
September 1993 in Lübben die Urkunde.
Wir sind ihm und seinem Wirken sehr 
dankbar und sprechen seiner Familie und 
seinen Angehörigen unser Beileid aus. � Foto: ©Stadt Lübben, Archiv
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LÜBBEN HOCH 6
Aktionswochen gehen in die vierte Runde

Demokratische Werte, Offenheit, Gleich-
stellung, Toleranz sind Themen unserer 
Zeit. Unter dem Motto „Lübben hoch 6“ 
möchte die Stadt Lübben (Spreewald)/ 
Lubin (Błota) zum vierten Mal mit seinen 
Bürger*innen sechs Wochen lang Vielfalt 
und Zusammenhalt feiern. Anlassgebend 
ist die Interkulturelle Woche vom 22. bis 29. 
September. Gemeinsam mit dem Netzwerk 
„Miteinander für Lübben“ findet am 28. Sep-
tember ein Sportfest mit interkulturellem 
Picknick statt. Von 11:00 bis 16:00 Uhr 
fordern auf dem Sportplatz in der Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Straße Disziplinen wie 
Frisbee-Zielwurf, Fußballtennis, Beachvol-
leyball, Fußballbillard, Torwandschießen u. 
v. m. alle Gäste sportlich heraus.
Das Themenjahr #RUMGURKEN24 er-
gänzt das Angebot und bietet eine Platt-
form für gesellschaftliche, kulturelle und 
auch sportliche Aktivitäten.
Während der sechs Wochen laden Aktionen 
zum gegenseitigen Austausch und Mitein-
ander ein. So wird ein Teil des Rathauses 
der Stadt Lübben (Spreewald) in den sechs 
Wochen von 20:00 bis 24:00 Uhr farbig er-
strahlen und die Regenbogenfahne tragen. 
Privatpersonen, Firmen, Betriebe, Schulen, 
Jugendclubs, Kitas, Vereine, demokrati-
sche Parteien u. v. m. sind dazu aufgerufen, 
ebenfalls mit den Farben des Regenbogens 
ein Zeichen für Akzeptanz und gegenseiti-
gen Respekt zu setzen. So nehmen u. a. 
auch Schulen, Kitas und Kultureinrichtun-
gen der Stadt an der Aktion teil.

MALAKTION
Anlässlich des Themenjahres #RUMGUR-
KEN24 lädt die Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) Kinder und Jugendliche zur 
Malaktion ein: „Auf Radtour mit Deinen 
Lieblingsmenschen“. Alle Bilder werden 
zur Museumsnacht am 07. September als 
farbenfrohste Wimpelkette Brandenburgs 
am Schloss aufgehangen. Die Malvorlage 
gibt es kostenfrei im Rathaus oder zum 
Download online unter luebben.de. Ein-
sendeschluss ist der 2. September.

WORKSHOPSANGEBOTE  
„STADT HAUTNAH“
Die Stadt Lübben (Spreewald) lädt Kinder 
und Jugendliche zu Workshops innerhalb 
des Verwaltungs-Kosmos ein. Ein Früh-
stück mit dem Bürgermeister, ein Wald-
spaziergang mit der Försterin, ein CleanUp 
mit dem Klimaschutzmanager, der Besuch 
der Feuerwehr oder Kläranlage lassen die 
Themen der Stadt für Kinder und Jugend-
liche greifbar werden. Zudem fördert der 
Kontakt zu den jüngsten Bürger*innen 
einen aktiven Austausch und lässt Raum 
für ihre Ideen. Alle Workshopangebote 
werden im Rahmen von „Lübben hoch 6“ 
veröffentlicht.

INTERKULTURELLE WOCHE |  
21.09. — 29.09.
Die bundesweit jährlich stattfindende In-
terkulturelle Woche (IKW) ist eine Initiative 
der Deutschen Bischofskonferenz (DBK), 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) und der Griechisch-Orthodoxen 
Metropolie. Sie findet seit 1975 Ende 
September statt und wird von Kirchen, 
Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, Ge-
werkschaften, Integrationsbeiräten und 
-beauftragten, Migrantenorganisationen, 
Religionsgemeinschaften und Initiativ-

gruppen unterstützt und mitgetragen. 
In mehr als 500 Städten und Gemein-
den werden rund 5.000 Veranstaltungen 
durchgeführt. Der Tag des Flüchtlings ist 
Bestandteil der IKW. Im diesem Jahr fin-
det die Interkulturelle Woche vom 21. –  
29. September 2024 statt.

TIMELINE | 19.08. – 29.09.
19.08. — 29.09. | Lübben hoch 6 — 
Beleuchtung am Rathaus Lübben
19.08. — 29.09. | Lübben hoch 6 — 
Hissen der Regenbogenfahne in Lüb-
bens Einrichtungen
19.08. — 02.09. | Lübben hoch 6 — 
Malaktion „Radtour mit deinen Lieb-
lingsmensch“
07.09. | Stadtrad trifft Stadtrat – 
Radtour mit der neuen Stadtverordne-
tenversammlung
07.09. | Museumsnacht
07.09. — 29.09. | Wimpelkette am 
Schloss
20.09. — 22.09. | 44. Spreewaldfest
22.09. — 29.09. | Interkulturelle Woche
28.09. | Sportfest mit interkulturellem 
Picknick
29.09. | Der Narr und der Prophet - Mu-
sikalische Lesereise mit Khalil Gibran

� Foto: ©Stadt Lübben

WOLSZTYN HAT NEUEN BÜRGERMEISTER
Dominik Tomiak setzte sich gegen Wojciech Lis durch

Bei der Kommunalwahl zum Bürgermeis-
ter von Wolsztyn am 21. April besiegte 
Dominik Tomiak mit 53,51 % der Stimmen 
den amtierenden Bürgermeister Wojciech 
Lis in der zweiten Runde. Die Wahlbeteili-
gung in Wolsztyn lag bei 47,01 Prozent.
Im Rahmen eines Besuches der Dampf-
lokparade haben Wojciech Lis und Jens 

Richter sich verabschiedet. Eine freund-
schaftliche Einladung nach Lübben wurde 
ausgesprochen. „Das besondere Engage-
ment von Wojciech Lis hat unsere Städte 
eng miteinander verbunden – dies zeigte 
sich besonders deutlich bei gegenseitigen 
Besuchen und gemeinsamen Spendenak-
tionen. Nicht zuletzt durfte sich Lis 2023 

in das Goldene Buch unserer Stadt ein-
tragen. Wir sind ihm für die letzten Jahre 
sehr dankbar. Dem neuen Bürgermeister 
Dominik Tomiak gratulieren wir herzlichen 
zum Amt und freuen uns auf eine rege 
Fortsetzung unserer Städtepartnerschaft. 
Eine erste Einladung haben wir ausgespro-
chen“, freute sich Richter.
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DIE ROSENINSEL IST UMGEZOGEN
Neuer Standort auf der Schlossinsel

Auf Initiative von Familie Muschick und 
mit der Unterstützung durch Bürgermeis-
ter Jens Richter wurde der Umzug arten-
reicher Rosen von der Roseninsel auf die 
Schlossinsel ermöglicht. Die Einweihung 
des neues Standorts fand am 30. Juli 
statt. „Für uns als Stadt ist es wichtig, den 
Rosen ein neues Zuhause zu geben und 
sie für die Nachwelt zu pflegen. Wir sind 
dem Ehepaar Ingetraud und Ferdinand 
Muschick für ihre Initiative über all die 
Jahre sehr verbunden“, bedankt sich Bür-
germeister Jens Richter.
Bürger*innen und Besucher*innen haben 
die Möglichkeit, rund 70 Rosen auf der 
Schlossinsel zu erkunden. Gepflanzt wur-
den die Rosen noch auf der alten Rosen-
insel von berühmten Persönlichkeiten aus 
Politik, Kultur, Musik oder Wirtschaft bei 
ihrem Besuch in der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota).
Diese Tradition wurde von dem Lübbener 
Ehepaar Ingetraud und Ferdinand Mu-
schick vor 22 Jahren ins Leben gerufen. 
2002 wurde die erste Rose von Wolfgang 
Schmidt, Büroleiter des Landrates Dahme-
Spreewald, gepflanzt. Daraufhin folgten 
weitere Bepflanzungen von verschiedens-

ter Prominenz wie beispielsweise aus der 
Politik: Christian Wulff, ehem. Bundesprä-
sident der Bundesrepublik Deutschland 
(2009); Matthias Platzeck, ehem. Minister-
präsident (2008), aus der Wirtschaft wie 
Horst „Hotte“ Fiedler, Chef & Glasermeis-
ter in Lübben (2006), aus Gesellschaft wie 

Sigmund Jähn, Kosmonaut & 1. Deutscher 
im Weltall (2013), aus Kultur & Musik wie 
Frank Selbitz, Nachtwächter der Stadt 
Lübben (2007); Heino, Schlagersänger 
(2010) und aus Sport wie Rosemarie 
Ackermann, Olympiasiegerin (2008).

Bürgermeister Jens Richter, Ingetraut Muschick, Sylko Muschick, Noris Schenk
Foto: ©Stadt Lübben Maaß

SOMMEREMPFANG POLITIK & WIRTSCHAFT
Ein Rückblick

Am 2. Juli lud Bürgermeister Jens Richter 
Vertreter*innen aus Politik und Wirtschaft 
zum Sommerempfang in den Garten des 
Herrenhaus Neuhaus ein. Dieser Abend 
sollte eine Gelegenheit bieten, um in den 
Dialog zu kommen, Netzwerke zu knüpfen, 
zu pflegen und als ehrliche Wertschätzung 
der Leistung jedes Einzelnen verstanden 
zu werden. Umso mehr freute sich Richter, 
ca. 80 Gäste begrüßen zu dürfen. „Der Aus-
tausch zwischen den Unternehmerinnen 
und Unternehmern, den politischen Ver-
treterinnen und Vertretern, und uns – der 
Stadtverwaltung - ist von zentraler Bedeu-
tung für die Förderung unserer regionalen 
Wirtschaft.“, leitete der Bürgermeister mit 
seinem Grußwort in den Abend. Regionale 
Unternehmen bildeten das Rückgrat unse-

rer Gemeinschaft. Sie schaffen wichtige 
Arbeitsplätze, fördern Innovationen und 
tragen wesentlich zur Lebensqualität für 
unsere Bürgerschaft bei. Unterstützend 
dazu schafft die Stadtverwaltung im Auf-
trag der Stadtverordnetenversammlung 
und den Ortsbeiräten entscheidende 
und wichtige Rahmenbedingungen, um 
die Stadt Lübben als Standort attrak-
tiv zu machen für Unternehmen, ihre 
Arbeitnehmer*innen, die gesamte Bürger-
schaft. So konnte in den letzten Monaten 
durch gemeinsame Kraftanstrengungen 
vieles auf den Weg gebracht werden: Als 
Beispiele seien hier das kommunale MVZ, 
der Glasfaserausbau, die vielfältigen kul-
turellen Angebote oder die Aktivitäten 
rund um das Besucherinformationszent-

rum erwähnt. Im Anschluss übernahmen 
Frau Susanne Rieckhof, 1. Beigeordnete 
im Landkreis Dahme-Spreewald, und Herr 
Gerhard Janßen, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Dahme-Spreewald, das Wort und bezogen 
sich u. a. auf die bevorstehenden Heraus-
forderungen auf kommunalpolitischer 
Ebene sowie der wirtschaftlichen Leis-
tungsfähigkeit der Stadt Lübben sowie 
des gesamten Landkreises. Ein Herzlicher 
Dank an beide Sprecher für ihre Zeit und 
ihren Beitrag sowie an alle Partner und 
Unterstützer, ohne welche die aktuelle 
Entwicklung der Stadt in diesem Umfang 
nicht möglich gewesen wäre.

SACHSTAND ZUR SPREELAGUNE
„Change“-Verfahren | Baden möglich

Das Baden in der Spreelagune wird wei-
terhin durch den Landkreis Dahme-Spree-
wald überwacht. Durch die Einstufung in 
das sogenannte „Change“-Verfahren sind 
die Mitarbeitenden des Gesundheitsam-
tes regelmäßig vor Ort und besichtigen die 
Badestelle. Das „Change“-Verfahren läuft 
noch bis Ende des 3. Quartals 2024 und 

kann anschließend voraussichtlich abge-
schlossen werden. Über die Internetseite 
des Landkreises Dahme-Spreewald sind 
alle aktuellen Besichtigungsprotokolle und 
Prüfberichte einsehbar. Das Baden wird in 
Hinblick auf die Badewasserqualität als 
unproblematisch eingestuft und ist ohne 
Einschränkungen möglich. Das Baden 

ist daher nicht mehr verboten. Gäste des 
Wasserwandersttzpunktes SpreeLagune 
baden auf eigene Verantwortung. Ein Ret-
tungsschwimmer ist nicht eingesetzt.

WEITERE INFOS
WEB dahme-spreewald.info
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VERKEHRSBERUHIGTE INNENSTADT
Einbahnstraßenregelung seit 01.08.

Am 25. April 2024 hat die Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) in der Sitzung die 
Verkehrsberuhigung im innerstädtischen 
Bereich (Einbahnstraßensystem) be-
schlossen. Dieses neue Verkehrskonzept 
basiert auf dem Wunsch der Bürgerschaft 
und zielt darauf ab, den Verkehrsfluss zu 
optimieren, die Sicherheit für den Rad- und 
Fußverkehr zu erhöhen und die Umweltbe-
lastung zu senken. Die Maßnahme trägt 
auch zur Re-Prädikatisierung als „staatlich 
anerkannter Erholungsort“ bei. Die Umset-
zung erfolgt mit dem 01. August für ein 
Jahr auf Probe. Um den Übergang für die 
Bürger*innen und Besucher*innen so an-
genehm wie möglich zu gestalten, werden 
Kontrollen durch Polizei und Ordnungsamt 
durchgeführt.

WAS ÄNDERT SICH?
1. Einbahnstraßenregelung: Einige Stra-
ßen in der Innenstadt werden in Zukunft 
als Einbahnstraßen ausgewiesen. Bitte 
achten Sie auf die neuen Verkehrsschilder 
und Markierungen. Es handelt sich dabei 
um die Hauptstraße, die Poststraße und 
um die Kirchstraße.
2. Verkehrsführung: Die neue Verkehrs-
führung wird dazu beitragen, Staus zu 
reduzieren, Verkehrsunfälle zu vermeiden 

und die Sicherheit der Radfahrer und Fuß-
gänger zu verbessern. Eine Übersichtskar-
te der neuen Straßenführung finden Sie 
auf der Rückseite dieses Schreibens bzw. 
online auf unserer städtischen Webseite.
3. Parkmöglichkeiten: Durch die Änderung 
in der Verkehrsführung wird es zu Anpas-
sungen bei den Parkregelungen kommen. 

Informationen zu neuen oder geänderten 
Parkzonen finden Sie ebenfalls auf unse-
rer Webseite.
4. Fußgängerzone: Am Markt (West) be-
findet sich eine Fußgängerzone, um ein 
besseres und sicheres Einkaufserlebnis 
zu ermöglichen.

Bürgermeister Jens Richter und Holger Fink, SGL vom Straßenverkehrsamt des LDS
 � Foto: ©Stadt Lübben Maaß

INTERESSENBEKUNDUNGSVERFAHREN
für das Gewerbegrundstück an der öffentlichen Verkehrsanlage „Am Südbahnhof“

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) ruft zur Teilnahme an einem Inter-
essenbekundungsverfahren für das unbe-
baute Gewerbegrundstück an der öffent-
lichen Verkehrsanlage „Am Südbahnhof“ 
auf. Interessenbekundungen können vom 
1. August bis 16. September 2024 einge-
reicht werden.
Für das Gewerbegrundstück in der Ge-
markung Lübben, Flur 11, Flurstück 486 
mit einer Größe von 2.229 m² soll geklärt 
werden, ob und in welcher Form Interesse 
an der gewerblichen Nutzung des gegen-
ständlichen Grundstückes besteht. Ziel 
ist eine wirtschaftliche Verwertung und 

Weiterentwicklung des Gewerbestandor-
tes sowie die Förderung der bestehenden 
Wirtschaft bzw. die Neuansiedlung. Bei 
einer hohen Beteiligung sind auch Teilnut-
zungen möglich. Der Kaufpreis bzw. der 
jährliche Pachtzins wird auf der Grundlage 
eines noch in Auftrag zu gebenden Ver-
kehrswertgutachtens ermittelt. Ausführ-
liche Informationen rund um das Grund-
stück finden Sie auf luebben.de.
Die Durchführung des Verfahrens ent-
spricht keinem förmlichen Vergabeverfah-
ren. Es handelt sich um die Suche nach 
interessierten Bewerbern mit der entspre-
chenden wirtschaftlichen Kraft, Vision und 

Engagement, neue Ideen zur Weiterent-
wicklung dieses Standortes zu schaffen.
Die Stadt Lübben (Spreewald) bittet alle In-
teressenten, das Formular sorgfältig aus-
zufüllen und per Post bis zum 16.09.2024 
an folgende Adresse zu senden: Stadt 
Lübben (Spreewald), Sachgebiet Liegen-
schaften, Poststraße 5, 15907 Lübben 
(Spreewald).

ANSPRECHPARTNER*IN
Sachgebiet Liegenschaften
MAIL liegenschaften@luebben.de
TELEFON 03546 79 23 08

VANDALISMUS AN WC-ANLAGEN
Helfen Sie mit.

In der Stadt Lübben stehen 12 öffentliche 
Toiletten zur Verfügung. In den vergan-
genen drei Monaten wurden wiederholt 
WC-Anlagen in der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) beschädigt. Es kam 
zu neun schweren Vorfällen. Besonders 
betroffen von Vandalismus und Einbrü-
chen sind die Toiletten am Rathaus, auf 
der Schlossinsel, in der Lindenstraße, an 
der SpreeLagune sowie am Bahnhof. Zu 
den Vorfällen zählen u. a. Brandanschlä-

ge, Graffiti, Sachbeschädigung und Dieb-
stahl. Seit April ist der Stadt Lübben ein 
Sachschaden in Höhe von ca. 10.000 Euro 
entstanden. „Die Beschädigungen führen 
oftmals zu einer Sperrung der Toiletten. 
Das ist nicht nur ein Ärgernis für die Ver-
waltung, sondern auch für die Nutzerinnen 
und Nutzer. Durch die Vielzahl und Schwe-
re der Vorfälle entsteht zudem ein hoher 
finanzieller Schaden für den Steuerzahler. 
Die Vorfälle haben wir zur Anzeige gegen 

Unbekannt gebracht. Sollten Sie verdäch-
tige Beobachtungen machen, informieren 
Sie bitte umgehend die Polizei unter 110“, 
erklärt Bürgermeister Jens Richter
Die Stadt Lübben bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger, die entsprechende Hinweise 
zu den bereits gemachten Zerstörungen 
haben oder zukünftig Beobachtungen 
machen, diese der Polizei oder der Stadt 
Lübben unter gebaeude@luebben.de zu 
melden.



7STADTANZEIGER Nr. 8/2024

ERHOLUNGS- UND URLAUBSMEILE MIT ABENDLICHEM EINKAUFS-ERLEBNIS
Nach der Shoppingnacht ist vor der Shoppingnacht

Ein Vierteljahrhundert ist bereits vergan-
gen, seitdem der Stadt Lübben am 2. Juni 
1999 das Prädikat zum staatlich anerkann-
ten Erholungsort verliehen wurde. Eine 
Auszeichnung, welche den erholungs- und 
gesundheitsförderlichen Anspruch der 
Stadt Lübben wiederspiegelt und auch 
als Qualitätsversprechen gegenüber allen 
Gästen und Besuchern der Stadt birgt. 
Vor diesem Hintergrund konnten in den 
zurückliegenden Jahren umfangreiche 
Projekte erfolgreich umgesetzt und das 
Stadtbild positiv gestaltet werden.
Am 13. Juli wurde das 25. Jubiläum seit 
Erlangen dieses Prädikats zum Anlass 
für ein Fest auf dem Marktplatz genom-
men. Bürgermeister Jens Richter sprach 
seinen Dank für die tatkräftige Unterstüt-
zung allen touristischen, kulturellen wie 
medizinischen Partnern aus, mit deren 
unermüdlichen Einsatz verschiedenste 
Herausforderungen in den vergangenen 
25 Jahren erfolgreich gemeistert werden 
konnten. „All diese Maßnahmen haben zu 
einer erfolgreichen Tourismuswirtschaft, 
innovativen Produktentwicklungen und 
einer qualitativen Verbesserung unserer 

Erholungsinfrastruktur geführt.“, so der 
Bürgermeister. Diesen Worten schloss 
sich Olaf Stöbe (Vorsitzender des Touris-
musvereins Lübben und Umgebung e. V.) 
an, welcher u. a. die Bedeutung und Unter-
stützung des Vereins verdeutlichte, gefolgt 
von Herrn Marco Sell (Geschäftsführer 
der MVZ Spreewald GmbH), welcher auch 
die zunehmende Bedeutung des medizini-
schen Leistungsportfolios thematisierte. 
Das Rahmenprogramm wurde gestaltet 
vom Auftritt des Orchesters Grenzenlos 
sowie der Tanzeinlage der „Lutkis“ der Kita 
Spreewald, welche großen Beifall erhielten.
Am Abend öffneten dann die Geschäfte 
ihre Türen und luden zu einem gemüt-
lichen Bummel durch die gesamte In-
nenstadt - angeknüpft an das Thema 
„Erholung & Urlaub“. Das Urlaubs-Feeling 
trug sich unterstützt durch vielen tolle 
Straßenmusiker*innen durch alle Straßen. 
Ein großer Dank an alle Künstler*innen für 
ihren Einsatz.

SAVE THE DATE
Nach der Shoppingnacht ist vor der 
Shoppingnacht: So findet am Samstag,  

05. Oktober, im Anschluss an die 2. Lüb-
bener Quark- und Leinölmeile die zweite 
Shoppingnacht in diesem Jahr statt. No-
tieren Sie sich den Termin schon jetzt im 
Kalender und seien Sie gespannt!

� Foto: ©Maaß

WIRTSCHAFT IST GUT BERATEN
Hilfestellung für Unternehmen durch das Gründungszentrum LDS und die IHK Cottbus

Das Regionalcenter Dahme-Spreewald der 
Industrie- und Handelskammer (IHK) Cott-
bus und das Gründungszentrum Landkreis 
Dahme-Spreewald bieten gemeinsam mo-
natliche Sprechtage für Gründerinnen und 
Gründer, aber auch für Unternehmerinnen 
und Unternehmer im Rathaus Lübben an.
Zum Serviceangebot für Gründungsin-
teressierte zählen ein kompaktes Erstin-
formationspaket, individuelles Business-
coaching und Unterstützungsangebote. 
Darüber hinaus werden Unternehmer und 
Unternehmerinnen zu Fragen beraten, 
die sich aus der Betriebspraxis ergeben. 

„Durch die gemeinsame Beratung kön-
nen wir noch besser und schneller auf die 
Anliegen reagieren und Synergien bün-
deln“, begründet IHK-Regionalmanagerin 
Cornelia Bewernick das neue Angebot. 
Auch Marion Schirmer, Leiterin des Pro-
jekts „Gründen in Brandenburg“ bei der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Dah-
me-Spreewald mbH, freut sich darauf, 
Interessierte im Rahmen einer professi-
onellen kostenfreien Beratung bei ihren 
Gründungsvorhaben zu unterstützen.
Um eine Anmeldung vorab unter 0355 365 
3101 oder 03375 523830 wird gebeten.

Das „Gründungszentrum LDS“ ist ein 
Projekt der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Dahme-Spreewald mbH und wird 
gefördert aus Mitteln der Europäischen 
Union und des Landes Brandenburg.

NÄCHSTE TERMINE
31.07., 29.08., 26.09.
10.00 Uhr — 12.00 Uhr
ORT
Rathaus Lübben, Raum 207
Poststraße 5, 15907 Lübben

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE STELLEN VOR
Partner vor Ort vorgestellt: Land-Grazien

Die „Land-Grazien“ ist eine mehrsprachi-
ge Beratungsstelle bei Gewalt für Frauen 
und Kinder. Sie verfolgen das Ziel, dass 
alle Frauen und Kinder unabhängig von 
ihrer Nationalität, ihrer Religion und ihrem 
sozialen Status, ohne Angst- und Schuld-
gefühle in einer gewaltfreien Gesellschaft 
leben können. Egal, welche Form von Ge-
walt Betroffene in der Vergangenheit er-
lebt haben bzw. gerade erleben, oder man 
sich nicht ganz sicher ist, ob es sich über-
haupt in der eigenen Situation um Gewalt 
handelt – alle Frauen können sich an die 

„Land-Grazien“ wenden. Beratungen kön-
nen folgende Schwerpunkte haben: Bedro-
hung oder Verfolgung, Bewältigung von 
Gewalterfahrungen, Existenzsicherung 
und Unterstützung von Kindern.
Falls kein eigenes Auto für ein Treffen zur 
Verfügung steht, oder die Betroffene rund 
um die Uhr von ihrem Partner überwacht 
wird, bieten die Land-Grazien die Mög-
lichkeit, sie in einem Beratungsmobil zu 
treffen. Von außen sieht es nach einem 
einfachen Handwerker-Auto aus und die 
Betroffene ist definitiv in Sicherheit – es 

kann niemand erkennen, dass es sich um 
ein Beratungsmobil handelt.
Wer sich an die „Land-Grazien“ wenden 
will, sollte dies zunächst über Instagram 
@land_grazien, Telefon oder über die gesi-
cherte Chat-Funktion auf der Internetseite 
tun.

INFORMATIONEN
WEB land-grazien.de
TELEFON 04536 8909929
INSTAGRAM @land_grazien
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WOCHENMARKT FÜR KINDER
Kita „Gute Laune“ zu Besuch

Die Vorschulkinder der Kita Gute Laune 
aus Lübben (Spreewald) besuchten am 
17. Juli und 19. Juli in zwei kleinen Grup-
pen den Wochenmarkt. Ziel war es, die 
Vielfalt an regionalen, frischen Lebens-
mitteln kennenzulernen und hinter die 
Kulissen zuschauen. Besonders span-
nend war es, die Akteure kennenzulernen 
und zu sehen, welchen tollen Job unsere 
Markthändler*innen jede Woche auf dem 
Wochenmarkt leisten. Die Kinder konnten 
an verschiedenen Ständen Kostproben 
nehmen, Dinge ertasten oder an bunten 
Blumen riechen. Für den Besuch bedan-
ken sich die Markthändler*innen mit vielen 
Köstlichkeiten. In dem mitgebrachten Bol-
lerwagen fanden sich am Ende frisches 
Obst und Gemüse, Wurst und Backwaren, 
aber auch ein Weidenkörbchen wieder. 
Das nächste Vesper war gesichert und die 
Kinder freuten sich sehr.

INFOS ZUM WOCHENMARKT
Auf dem Lübbener Wochenmarkt können 
die Besucher*innen Spreewälder Lebens- � Foto: ©Stadt Lübben

NEUE HUNDEHALTERVERORDNUNG IM LAND BRANDENBURG
seit 01. Juli

Das Ordnungsamt der Stadt Lübben 
(Spreewald)/ Lubin (Błota) möchte aus 
aktuellem Anlass auf die am 01. Juli 2024 
in Kraft getretene Ordnungsbehördliche 
Verordnung über das Halten und Führen 
von Hunden (Hundehalteverordnung – 
HundehV) vom 24. Juni 2024, hinweisen: 
Mit Wirkung vom 01.Juli 2024 ist eine 
neue Hundehalterverordnung für das Land 
Brandenburg in Kraft getreten. Gleichzei-
tig verliert die Hundehalterverordnung 
vom 16. Juni 2004 ihre Gültigkeit.
Was bedeutet das für Sie als Hundehalter? 
Hier eine Kurzfassung der Veränderungen:

•	 Es erfolgt nur noch die Unterteilung in 
(nichtgefährliche) Hunde und gefährli-
che Hunde.

•	 Die Kennzeichnungs- und Anzeige-
pflicht gilt nun für alle Hunde ab der 8. 
Woche. Vorher galt diese erst ab 20 Kg 
bzw. 40 cm Widerristhöhe oder für ge-
fährliche Hunde. Die Anzeige aller Hun-
de ist nun gegenüber den Ordnungsbe-
hörden vorzunehmen.

•	 Festgelegt wurde, dass durch das Tier 
verursachte Verunreinigungen unver-
züglich und schadlos zu entfernen so-
wie ordnungsgemäß zu entsorgen sind.

•	 Ein Nachweis über die Zuverlässigkeit 
(max. 3 Monate altes Führungszeug-

nis) ist nur noch bei gefährlichen Hun-
den zu erbringen.

•	 Generell gibt es keine Listenhunde 
mehr, sondern die Einstufung erfolgt 
zukünftig anhand des Verhaltens. Ein 
Hund wird zukünftig als gefährlich 
eingestuft, soweit dies die Prüfung 
der örtlichen Ordnungsbehörde ergibt. 
Hunde, welche nach altem Recht rein 
wegen der Rassezugehörigkeit als ge-
fährlich galten, gelten mit Inkrafttreten 
der neuen Verordnung, also ab dem 
01.07.2024, als nicht mehr gefährlich!

•	 Die Grundsätze zur Leinenpflicht und 
Maulkorbzwang bleiben weiterhin be-
stehen.

ZENSUS 2022 – LEBEN, WOHNEN & ARBEITEN
Ergebnisse für die Stadt Lübben

Mit dem Zensus - im Volksmund auch 
als Volkszählung bekannt - wird ermittelt, 
wie viele Menschen in Deutschland leben, 
wie sie wohnen und arbeiten. Viele Ent-
scheidungen in Bund, Ländern und Kom-
munen beruhen auf Bevölkerungs- und 
Wohnungszahlen. In erster Linie werden 
hierfür vorrangig Daten aus den vorhan-
denen Verwaltungsregistern genutzt, so-
dass die Mehrheit der Bevölkerung keine 
persönliche Auskunft mehr leisten muss. 
In Deutschland ist der Zensus 2022 grund-
sätzlich eine registergestützte Zählung, 
die jedoch durch eine Stichprobe (32.265 
Personen) überprüft und mit einer Gebäu-
de- und Wohnungszählung kombiniert 
wurde. Wessen Daten im Rahmen der 
Stichprobe erfragt werden, entscheidet 

das Los. Die Teilnahme der Gelosten ist 
gesetzlich verpflichtend. Anhand der Sta-
tistik zu den Bevölkerungszahlen können 
u. a. Rückschlüsse auf die Wohn- und Ar-
beitsverhältnisse, die Verbesserung der In-
frastruktur, die Größe der Stadtverwaltung 
oder die Anzahl an Ärzt*innen zur Versor-
gung aller Bürger*innen gezogen werden.
Die Veröffentlichung der Ergebnisse er-
folgte durch das Statistische Bundesamt 
im Rahmen einer Pressekonferenz am 25. 
Juni 2024 zusammen mit dem Bayrischen 
Landesamt für Statistik und dem Statisti-
schen Landesamt Nordrhein-Westfalen.

ZAHLEN IN LÜBBEN
Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) hat die Zahlen zusammengetragen 

und gibt nachfolgend einen kurzen Über-
blick über Demografie, Familienstand, 
Haushalte und Wohnen sowie zum Er-
werbsstatus. Wir weisen darauf hin, dass 
es in der Statistik zu marginalen Abwei-
chungen bei den Kennzahlen kommen 
kann, da die Fallzahlen unter der Cell-Key-
Methode erhoben wurden. Dabei handelt 
es sich um ein post-tabulares datenverän-
derndes Geheimhaltungsverfahren. Unter 
der Prämisse der Geheimhaltung werden 
beim Auswertungsverfahren die Original-
fallzahlen gering verändert.

INFORMATIONEN
WEB zensus2022.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Oktober - Februar: Mi & Fr | 08:00 bis 
15:00 Uhr | Marktplatz
März - September: Mi & Fr | 08:00 bis 
16:00 Uhr | Marktplatz
(bei extremen Wetterbedingungen wei-
chen die Zeiten ab)

art entdecken und direkt beim Erzeuger 
einkaufen. Über 40 Händler bieten ein brei-
tes Angebot an regionalen Produkten. 
Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, 
Käse, Milch und Eier, Fleisch und Wurst, 
Backwaren, Pflanzen, Schnittblumen, Klei-
dung sowie Schönes aus dem Spreewald.
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HAUSHALTE 7.245

Paare ohne Kinder

Einzelhaushalte

Paare mit Kinder

Alleinerziehende

Mehrpersonen 
ohne Kernfamilie

3.321

1.878

1.258

627

164

gesamt

GEBÄUDE & WOHNRAUM

vor 1950 1950 - 1969 1970 - 1989 1990 - 2009 2010 und später

1.032 532 587 943 388

Baujahre der Gebäude mit Wohnraum (gesamt 3.482)

Anzahl der Wohnungen in den Gebäuden (gesamt 7.660)

vor 1950 1950 - 1969 1970 - 1989 1990 - 2009 2010 und später

1.832 2.152 1.673 1.312 691

Einfamilienhaus Doppelhaushälfte

Freistehendes Zweifamilienhaus

Freistehendes Einfamilienhaus

Zweifamilienhaus Doppelhaushälfte

Einfamilienhaus Reihenhaus

Zweifamilienhaus Reihenhaus

Mehrfamilienhaus 3-6 Whg.

Mehrfamilienhaus 7-12 Whg.

1.983

Mehrfamilienhaus 13+ Whg.

201

271

29

117

34

307

201

12

Wohngebäude nach Gebäudetyp (ohne Wohnheime)

2
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•	 Benke-Åberg, Sarah | SPD-Bündnis 
90/Die Grünen

•	 Bierwagen, Patrick | PRO LÜBBEN
•	 Freimann, Andrea | PRO LÜBBEN |  

1. Stellv. Vorsitzende
•	 Gosdschan, Rainer | BI - Unser Lübben
•	 Jungnickel, Christian | diestadtfraktion
•	 Kaiser, Annett | PRO LÜBBEN
•	 Kaiser, Benjamin | CDU-Fraktion
•	 Körner, Erika | BI - Unser Lübben
•	 Kortz, Florian | AfD-Fraktion Lübben
•	 Koziol, Ingolf | AfD-Fraktion Lübben
•	 Krause, Clemens Volker | AfD-Fraktion 

Lübben
•	 Lange, Bork | CDU-Fraktion
•	 Loge, Stephan | SPD-Bündnis 90/Die 

Grünen
•	 Politzer, Marco | PRO LÜBBEN
•	 Rogalla, Dr. Peter | diestadtfraktion | 

Vorsitzender
•	 Schendlinger, Nancy | BI - Unser Lübben
•	 Schmidt, Marko | AfD-Fraktion Lübben
•	 Schönfelder, Dr. Inis | CDU-Fraktion |  

2. Stellv. Vorsitzende
•	 Selbitz, Frank | PRO LÜBBEN
•	 Sternberger, Dr. Steffen | diestadtfraktion
•	 Trautmann, Dr. Lutz | CDU-Fraktion
•	 Wille-Friel, Larissa | SPD-Bündnis 90/

Die Grünen

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

� Foto: ©Stadt Lübben

LEGISLATURPERIODE 2024-2029
Stadtverordnetenversammlung

FRAKTION: BÜRGERINITIATIVE (BI) „UNSER LÜBBEN“
„Wir sind die Neuen“

Wir stehen unparteilich u. a. für Transpa-
renz und gelebte Demokratie in unserer 
Spreewaldstadt. Es ist ein gutes Jahr 
vergangen, nach Gründung der Bürgerini-
tiative (BI) „Unser Lübben“. So stellten wir 
uns jetzt erstmals zur Wahl, ins Lübbener 
Stadtparlament. Von der Vielzahl der Wäh-
lerstimmen waren wir überwältigt und 
sprechen an dieser Stelle all den Bürgern 
unseren Dank aus, die das Vertrauen in 
uns setzen. Unser Anspruch ist es, dieses 
nicht zu enttäuschen. Von sieben gestell-
ten Kandidaten ist es uns im „Kaltstart“ 
gelungen, drei Sitze im Stadtparlament 
durch: Erika Körner, Rainer Gosdschan 
und Nancy Schendlinger zu belegen.
Wir haben und werden nicht vergessen, 
wie wir im Mai 2023 als BI gestartet sind. 
Das Thema „Migration“ weiterhin objektiv 
betrachtend, werden wir nicht aus den Au-
gen lassen.
Unserer Formierung als „Bürgerinitiative“ 
lässt gerade in der Breite von Bundes- u. 
Kommunalpolitik Spielraum zu, den wir 
natürlich nicht im Stadtparlament sehen, 
aber außerhalb diesem. So haben wir für 
alle Bürger aus der Mitte mit ihren Belan-

gen, ein offenes Ohr - auf beiden politi-
schen Ebenen.
Die starke Kraft im Charakter der Gemein-
sam- und Zusammengehörigkeit, welche 
bei den Bauernprotesten im 1. Quartal 
2024 auf dem Lübbener Markt ausging, 
wird uns nun ebenso im Stadtparlament 
begleiten. Wir werden als Stadtverordnete 
nicht blind gegen rudern, jedoch werden 
wir kritisch hinterfragen. Dafür stehen 

wir – voller Erwartung auf die konstruk-
tive und offene Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung, allen Fraktionen und Parteien. 
Bedankend für die Rede unserer Erika Kör-
ner, bei der konstituierenden Sitzung im 
Juli, gehen wir jetzt genau mit ihren dort 
zitierten Worten nach vorn: Sei Du selbst 
die Veränderung, die Du Dir wünscht, für 
unsere Stadt. (frei nach Gandhi)

Nancy Schendlinger

� Foto: © Nancy Schendlinger
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FRAKTION: AFD LÜBBEN
Neuer Wind im Rathaus

Wir möchten uns zuerst bei allen Wählern 
für unsere erfolgreiche Wahl in die Stadt-
verordnetenversammlung bedanken. Wir 
durften uns als AfD-Fraktion Lübben, als 
größter Wahlgewinner, über unglaubliche 
+18,7 %, freuen. Insgesamt haben sich vier 
Bürger zur Wahl gestellt und wir konnten 
mit allen vier Bewerbern einziehen.

ERSTE SITZUNG
Da wir alle vier neu in der Stadtverordneten-
versammlung sind, haben wir uns als AfD-
Fraktion entschieden, keinen Vorsitzen-
den oder stellvertretenden Vorsitzenden 
zur SVV aufzustellen. Wir wollen uns das 
Geschehen und Wirken in der Politik die 
nächsten fünf Jahre anschauen und dann 
fühlen wir uns sicherlich zukünftig auch 
für solche Ämter bereit. Nach dem Wahl-
ergebnis hätte uns der Ausschussvorsitz 
für Bau, Planung und Umweltschuss zuge-
standen. Diesen haben wir freiwillig abge-
geben, um uns auch das erst einmal aus 
der Beobachterperspektive anzuschauen. 
Selbstverständlich werden wir auch hier in 
fünf Jahren den möglichen Ausschussvor-
sitz übernehmen. Im weiteren Verlauf hat 
die Fraktion Pro Lübben, unserer Meinung 
nach, für einen Eklat gesorgt. Pro Lübben 
hat einen Antrag gestellt, welcher später 
in zwei Teile aufgeteilt wurde. Der erste 
Teil handelte davon, die Ausschüsse von 
fünf auf sechs Mitglieder zu erhöhen, um 
jede Fraktion mit einem Mitglied vertreten 
lassen zu können. Diesen Teil haben wir 
als gerecht bewertet und entsprechend 

zugestimmt. Daraufhin wurde die Forde-
rung gestellt, den Hauptausschuss auf 
acht Mitglieder festzulegen. Wissenswert 
ist, dass jede Fraktion ein Mitglied in den 
Hauptausschuss schickt. Darüber hinaus 
hat der Bürgermeister auch einen Sitz. Die 
Stadt Lübben hat sechs Fraktionen und 
damit würden sieben Leute für den Haupt-
ausschuss vollkommen reichen. Pro Lüb-
ben war jedoch der Meinung, zwei Abge-
ordnete in den Hauptausschuss schicken 
zu müssen. Daher kam der Antrag zur Er-
höhung auf acht Mitglieder. Begründung: 
Sie sind die stärkste gewählte Fraktion 
und möchten daher zwei Leute entsenden 
dürfen. Wir sind bereits gespannt, ob das 
in fünf Jahren auch noch gilt, sollten wir 
die stärkste Fraktion stellen. Unser Ver-
dacht, die Fraktion Pro Lübben möchte 
mehr Entscheidungsgewalt im Hauptaus-
schuss haben. Wir haben den Antrag ent-

sprechend aus Fairness zu allen anderen 
Fraktionen abgelehnt. Ebenso die Fraktion 
Unser Lübben. Dafür gestimmt haben Pro 
Lübben, CDU, SPD/Grüne und diestadt-
fraktion/Linke. Wir überlassen Ihnen, wie 
sie diese Aktion der genannten Fraktionen 
bewerten. Als Bürgervertreter werden wir 
in den folgenden fünf Jahren dauerhaft 
auf solche Missstände hinweisen.
Wir stehen für bürgernahe Politik. Daher 
dürfen Sie uns gerne ansprechen oder uns 
anschreiben unter:
Facebook: AfD Lübben
TikTok: afd_luebben

Dort berichten wir über unsere kommuna-
le Arbeit und freuen uns auf den direkten 
Austausch mit Ihnen.

Marko Schmidt, Florian Kortz, Ingolf Koziol, 
Clemens Krause

� Foto: ©Florian Kortz

FRAKTION SPD-BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Packen wir‘s an!

Mit Stephan Loge und Larissa Wille-Friel 
werden in der neuen Lübbener Stadtver-
ordnetenversammlung zwei Abgeordnete 
für die SPD und mit Sarah Benke-Åberg 
eine Abgeordnete für Bündnis 90/Die Grü-
nen vertreten sein. Wir haben uns dazu 
entschlossen, die gemeinsame Fraktion 
„SPD-Bündnis 90/Die Grünen“ zu bilden, 
um unsere Erfahrungen und Stärken zu 
bündeln und diese gewinnbringend für 
die Lübbener Stadtpolitik einzusetzen. Wir 
stehen für ein soziales, nachhaltiges und 
weltoffenes Lübben und freuen uns auf 
eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe, mit 
gegenseitiger Wertschätzung und einer 
konstruktiven Arbeitsweise. Für unsere 
Stadt Lübben wünschen wir uns eine Fort-
setzung der positiven Entwicklungen der 
letzten Jahre und wollen unser Bestes tun, 
um zugleich neue Impulse zu setzen und 
an manchen Stellen auch Neuausrichtun-
gen zu diskutieren. Dabei ist uns der Aus-
tausch mit den Bürgerinnen und Bürgern 
wichtig, die sich mit eigenen Ideen und 
Engagement für unsere Stadt einbringen 
wollen. 

In den kommenden Monaten wollen wir 
uns die Lübbener Geh- und Radwege so-
wie die Straßeninfrastruktur genauer an-
schauen und ein Schulwegesicherungs-
konzept auf den Weg bringen. Außerdem 
wollen wir überlegen, wie Begegnungs-
angebote für neue Einwohnerinnen und 
Einwohner geschaffen und die Integration 

in der Stadt gefördert werden kann. Wer 
dazu Gedanken und Ideen hat, ist herz-
lich willkommen, diese mit uns zu teilen. 
Jetzt heißt es: Ärmel hochkrempeln und 
los geht’s!

Stephan Loge, Sarah Benke-Åberg und 
Larissa Wille-Friel

� Foto: ©Heike Volkmer
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FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,

in einer harmonischen und konstruktiven 
Atmosphäre traten am 8. Juli 2024 die neu 
gewählten Stadtverordneten zusammen, 
um die Weichen für die kommende Legis-
laturperiode zu stellen.
Eines der zentralen Themen der Sitzung 
war die Wahl des Vorsitzenden der Stadt-
verordnetenversammlung. Auf unseren 
Vorschlag, wurde einstimmig Dr. Peter 
Rogalla erneut zum Vorsitzenden gewählt, 
was seine langjährige und erfolgreiche 
Arbeit in dieser Position würdigt und ihm 
das Vertrauen für die kommenden Jahre 
sichert.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die 
Wahl der zweiten stellvertretenden Vor-
sitzenden. Dr. Inis Schönfelder wurde von 
uns für diese Position vorgeschlagen und 
ebenfalls mit großer Mehrheit gewählt. 
Ihre Wahl bringt neuen Wind in die Füh-
rung der Stadtverordnetenversammlung 
und verspricht eine enge und produktive 
Zusammenarbeit im Gremium.
Die CDU-Fraktion hat zudem die künfti-
ge Vertretung in den verschiedenen Aus-
schüssen der Stadtverordnetenversamm-
lung festgelegt. Benjamin Kaiser wird die 
Fraktion zukünftig im Werks-, Finanz- und 
Hauptausschuss vertreten und damit eine 
zentrale Rolle in den entscheidenden fi-
nanziellen und verwaltungstechnischen 
Belangen der Stadt einnehmen.
Bork Lange, langjähriges Mitglied der 
CDU-Fraktion, wird die wichtige Arbeit im 
Bau- und Umweltausschuss begleiten. 
Seine Erfahrung und Expertise im Bereich 
Bauwesen werden der Fraktion helfen, die 
städtische Entwicklung aktiv mitzugestal-
ten.
Dr. Lutz Trautmann, als neues Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung, wird die 
Fraktion im Bildungs-, Sozial- und Gesund-
heitsausschuss vertreten. Mit seinem En-
gagement und Fachwissen im Bildungs-, 
Sozial- und Gesundheitsbereich wird er 
dazu beitragen, die soziale Infrastruktur, 
die Bildungseinrichtungen und die Ent-
wicklung des kommunalen medizinischen 
Versorgungszentrums der Stadt weiter zu 
verbessern.

Zusätzlich zu den Stadtverordneten hat 
die CDU-Fraktion auch sachkundige Ein-
wohnerinnen und Einwohner benannt, die 
in den Ausschüssen mitarbeiten werden. 
Susanne Nomine wird im Bildungs-, Sozi-
al- und Gesundheitsausschuss tätig sein, 
Robin Dyrda wird seine Expertise im Bau- 
und Umweltausschuss einbringen und Ro-
bert Hoffmann wird im Finanzausschuss 
mitwirken. Diese Einbindung sachkundiger 
Bürgerinnen und Bürger unterstreicht die 
Bemühungen unserer Fraktion, eine breite 
und fundierte Basis für die Entscheidun-
gen der Stadtverordnetenversammlung zu 
schaffen.
Die Sitzung verlief in einer äußerst harmo-
nischen Atmosphäre, die durch den Kon-
sens und die gemeinsame Zielsetzung der 
Stadtverordneten geprägt war. Alle Anwe-
senden zeigten sich zuversichtlich, dass 
die Stadtverordnetenversammlung in ihrer 
neuen Zusammensetzung die Herausfor-
derungen der kommenden Jahre erfolg-
reich meistern wird.

Dr. Peter Rogalla und Dr. Inis Schönfelder 
bedankten sich nach ihrer Wahl für das 
Vertrauen der Stadtverordneten und be-
tonten ihre Bereitschaft, sich mit vollem 
Einsatz für das Wohl der Stadt Lübben 
(Spreewald) einzusetzen.
Die nächste Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung wird zeitnah stattfinden, um 
die anstehenden Projekte und Vorhaben 
weiter voranzutreiben. Die harmonische 
konstituierende Sitzung bildet eine solide 
Basis für die zukünftige Zusammenarbeit 
und lässt auf eine erfolgreiche Legislatur-
periode hoffen.
Schreiben Sie uns unter info@cdu-lueb-
ben.de eine Mail oder kontaktieren Sie uns 
über Facebook oder Instagram. Ihre Ideen 
sind gefragt.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind 
Stadt. Wir sind Lübben.
Es grüßt Sie für die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender

� Foto: ©Stadt Lübben

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
09.09.2024 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
10.09.2024 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Touris-
mus und Rechnungsprüfung
11.09.2024 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
16.09.2024 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
26.09.2024 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem  
Ratsinfo-System: luebben.ris-portal.de
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FRAKTION: PRO LÜBBEN
Politik ist die Kunst, Grenzen zu überschreiten und das Mögliche machbar werden zu lassen.

Grenzen überschreiten. Neues entdecken 
für unsere Stadt, das war uns wichtig, in 
den Jahren unseres Wirkens als Mitglieder 
der Fraktion PRO LÜBBEN, seit nunmehr 
1990. Das Sie, als Wähler, diesen Weg mit 
uns weiter gemeinsam gehen wollen, zeigt 
das Wahlergebnis – DANKE für IHR VER-
TRAUEN.
Die Zahl unser Kandidaten war bewusst 
breit aufgestellt, denn so fanden Sie Ihren 
Vertrauten. Dass dabei nicht alle ein Man-
dat erhalten konnten, war natürlich klar 
und so werden wir mit Andrea Freimann, 
Annett Kaiser, Patrick Bierwagen, Marco 
Politzer und Frank Selbitz eine neue Frak-
tion PRO LÜBBEN bilden, die gestärkt wird 
durch unsere sachkundigen Einwohner 
Martin Krischock, Jacqueline Fischer, Sa-
bine Minetzke, Oliver Wegendorf, Stefan 

Tarnow und Robert Scholz und verstärkt 
wird durch die weiteren Mitstreiter bei 
PRO LÜBBEN.
Unser DANK gilt denen, die über Jahrzehn-
te das Bild unserer Stadt mit ihren Ideen 
und Anregungen mit gestalteten - Wolfram 
Beck und Dr. Jörg Schwebel, mit ihrem 
Fachwissen uns jedoch erhalten bleiben.
Wir lieben Grenzen. Nicht, weil sie uns ein-
engen, sondern weil wir sie so gerne über-
winden, denn nur wer über Grenzen hin-
ausdenkt, kann seinen eigenen Horizont 
erweitern, sich weiterentwickeln und neue 
Maßstäbe setzen. Dass wir dies auch in 
der kommenden Legislaturperiode umset-
zen wollen, beweist unser Wahlprogramm. 
Wir halten uns nicht bei der Vorrede auf, 
sondern setzen es bereits im zweiten 
Halbjahr 2024 in die Tat um.

Die thematischen Fraktionssitzungen ste-
hen fest und reichen von der weiteren wirt-
schaftlichen Entwicklung des Spreewerks 
über die medizinische Versorgung der Be-
völkerung, deren sportlicher Betätigung, u. 
a. bei der TSG Lübben 65, bis zu den Vor-
bereitungen der anstehenden Jubiläen der 
Stadt 2025 und 2026.
PRO LÜBBEN, das heißt auch weiterhin 
grenzenlose Leidenschaft, grenzenlose 
Neugier und grenzenlose Kreativität, die 
uns antreibt, mit der wir unser Lübben ent-
wickeln wollen – mit Ihnen gemeinsam.
Ihre Meinung ist uns dabei wichtig. Ihr Ge-
staltungswille mit uns gemeinsam unsere 
Motivation – PRO LÜBBEN.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

ORTSBEIRÄTE STELLEN SICH VOR

LEGISLATURPERIODE 2024-2029
Ortsbeiräte

ORTSBEIRAT HARTMANNSDORF
•	 Penk, Carolin | EW
•	 Greiser, Sylva | EW
•	 Schultze, Johannes | diestadtfraktion

� Foto: ©OB Hartmannsdorf

ORTSBEIRAT LUBOLZ
•	 Piesker, Maria | LZ
•	 Schietke, Mario | LZ
•	 Kuhne, Heiko | LZ

� Foto: ©OB Lubolz

ORTSBEIRAT NEUENDORF
•	 Krischock, Enrico | BVN
•	 Krüger, Edmond | BVN
•	 Wille-Sonk, Steffi | BVN

ORTSBEIRAT RADENSDORF
•	 Schacht, Hans-Jörg | diestadtfraktion
•	 Liebsch, Anja | diestadtfraktion
•	 Nakonzer, Thomas | diestadtfraktion

� Foto: ©StadtLübben

ORTSBEIRAT STEINKIRCHEN
•	 Wrege, Marcus | Pro Lübben
•	 Fischer, Jacqueline | Pro Lübben
•	 Skumski, Stefan | Pro Lübben

ORTSBEIRAT TREPPENDORF
•	 Newiger, Frank | diestadtfraktion
•	 Schade, Torsten | OBR Treppendorf
•	 Pundre, Kerstin | OBR Treppendorf

� Foto: ©StadtLübben

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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ORTSBEIRAT RADENSDORF
Konstituierende Sitzung

Auf geht es in die nächste Legislaturpe-
riode. Wir bedanken uns bei den Bürgern 
unseres Ortsteils für die hohe Wahlbeteili-
gung. Der Ortsbeirat Radensdorf der Stadt 
Lübben (Spreewald) wird seinen Zweck er-
füllen, nämlich eine Schnittstelle zwischen 
Stadt und Bürgern zu bilden, Kommunal-
politik wieder zu den von ihr Betroffenen 
zurückzubringen. Wir sind der Demokra-
tie verpflichtet, das bedeutet auch, dass 

manchmal Einzelinteressen sich der Mehr-
heit unterordnen müssen. Im Rückblick 
auf die vergangenen fünf Jahre können wir 
einige Erfolge vorweisen: Fertigstellung 
des Dorfangers, teilweiser Gehwegneubau, 
Spielplatzneubau, LED-Beleuchtung, Fried-
hofsstele, Erhöhung finanzieller Mittel für 
den Ortsteil, Beschattung der Bänke am 
Spielplatz - um nur einige Themen zu nen-
nen. Möglich wurde vieles, aber nur durch 

die Neubesetzung des Bürgermeisteram-
tes in Lübben und seines Bestrebens, die 
Fachbereiche Ordnung, Finanzen und Bau-
wesen kompetent zu besetzen.
In der folgenden Legislaturperiode wollen 
wir an diese guten Zusammenarbeit an-
knüpfen, konstruktiv und sachlich die Be-
lange von Radensdorf voranbringen. Ich 
bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit.

Der Ortsbeiratsvorsitzende

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

16. AQUAMEDIALE IN LÜBBEN – OPEN CALL
31. Mai bis 27. September 2025

Kunst aus der Perspektive gesellschaftli-
cher Verantwortung - Die Idee, Kunstwer-
ke nicht traditionell in Galerieräumen aus-
zustellen, sondern die offene Landschaft 
und vor allem die Spree und ihre Fließe zu 
nutzen, ist der Kerngedanke der aquame-
diale. Den Mythos Natur in seiner heilen 
Ausführung zu hinterfragen, die Erwar-
tungshaltungen der Einheimischen und 
Besucher zu irritieren und diese für Prob-
leme ganz anderer Art zu sensibilisieren.
Die 16. aquamediale verpflichtet sich zur 
Auseinandersetzung mit den das Zusam-
menleben der Arten beeinflussenden Fak-
toren und untersucht die Auswirkungen 
einer gestörten Balance auf Mensch und 

Natur. Sie ruft Künstler*innen auf, ihre Er-
kenntnisse und Visionen im Umgang mit 
der lebenden und toten Umwelt künstle-
risch zu visualisieren. Als Ergebnis ihrer 
subjektiven Wahrnehmung werden sie 
unter dem Thema „biodiversity – Alles 
ist mit Allem verknüpft“ ihre Sichten und 
Empfindungen als Versuchsanordnungen, 
als Objekte und Installationen in die Stadt-
landschaft Lübbens und zur Diskussion 
stellen.

OPEN CALL
Der Förderverein aquamediale e. V. gibt für 
die 16. aquamediale 2025 einen Open Call 
heraus. 

Nationale und internationale Künstlerin-
nen und Künstler können sich ab sofort 
bis zum 31. August 2024 zur Teilnahme 
an der Kunstausstellung in Lübben (Spree-
wald) Lubin (Błota) digital bewerben.
Das Honorar beträgt insgesamt 3.000 € 
zzgl. Material- und Reisekosten. Die Aus-
schreibungsmodalitäten sind auf der In-
ternetseite abrufbar.

INFORMATIONEN
WEB 
aquamediale.dahme-spreewald.info
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FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
(VOR)LESEN IST WICHTIG!

„Das Wichtigste ist, dass Kinder Bücher le-
sen, dass ein Kind mit seinem Buch allein 
sein kann. Dagegen sind Film, Fernsehen 
und Video eine oberflächliche Erschei-
nung.“ – Astrid Lindgren
Es gibt viele Gründe dafür, warum Lesen 
wichtig ist. Es stellt eine Schlüsselkom-
petenz für die Bewältigung von verschie-
denen Lebenssituationen dar. Kinder, die 
häufig lesen, sind kreativer und konzent-
rationsfähiger. Ihnen fällt es leichter, sich 
auszudrücken sowie Zusammenhänge zu 
verstehen und zu beurteilen. Außerdem 
steigert das Lesen soziale Fähigkeiten wie 
die Empathie und Konfliktlösung. Nicht zu-
letzt können Kinder wie auch Erwachsene 
beim Lesen Ruhe und Entspannung finden. 
All diese Fähigkeiten erleichtern das alltäg-
liche Leben. In diesem Sinne ist es uns 
gelungen, Leseomis, Leseopis, Lesemuttis 
und Lesetanten zu finden, die jede Woche 
aufs Neue mit unseren Grundschulkindern, 
insbesondere in den Klassenstufen 1 und 
2, das Lesen üben.

DANKE, DASS ES SIE/EUCH GIBT
Frau Prauka, Frau Schulze, Frau Thiel, Frau 
Oertel, Frau Knappe, die Omis von Ida, Eli-
se, Florentine und Carl aus der Klasse 1b, 
Frau Merting, Frau Denner, Frau Hummel, 
Frau Gosdschan, Herr Gosdschan, Carls 
Tante

OMIS LESEN VOR
Ein besonderes Erlebnis wartete am Frei-
tag in der letzten Schulwoche auf unsere 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b: 
Diesmal hieß es nämlich…Die Omis lesen 
uns etwas vor! In entspannter Atmosphä-
re lauschten die Mädchen und Jungen 
den Worten und Sätzen aus den Kinder-
büchern, stellten Fragen zu den Illustrati-
onen und ließen sich von den angenehmen 
Stimmen der Omis durch den Schulalltag 
begleiten. Es war eine tolle Idee und die Be-
geisterung der Kinder konnte man an den 
roten Wangen und den strahlenden Augen 
deutlich erkennen und ablesen!

STADTRADELN – WIR WAREN DABEI
Seit dem 22. Juni waren wir alle aufgeru-
fen, uns an der Aktion „STADTRADELN“ zu 
beteiligen. Insgesamt folgten 20 Teams 
aus Lübben mit 183 Teilnehmenden die-
sem Aufruf und legten gemeinsam be-
eindruckende 39.557 Kilometer zurück. 
Auch unsere Grundschule war bei diesem 
umweltfreundlichen Wettbewerb dabei. 

Wir radelten beachtliche 5.875 Kilome-
ter, was bedeutet, dass jeder unserer 27 
Radler*innen im Durchschnitt 218 Kilo-
meter gefahren ist. Ein herzliches Dan-
keschön geht an alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Großeltern, Horterzieherin-
nen und Lehrer, die zu diesem großartigen 
Ergebnis beigetragen haben. Wir belegten 
damit den 4. Platz in der Stadtwertung.

DAS HELFEN LERNEN
Der Kurs „Erste Hilfe für Kinder“ ist ein An-
gebot von DONOMED, unter der Leitung 
von René Steinborn, der sich speziell an 
Kinder in Schulen richtet. Ziel ist, den Kin-
dern erste positive Erfahrungen mit der 
Ersten Hilfe zu ermöglichen. Kind- und 
altersgerecht ging Herr Steinborn auf die 
Interessen und Bedürfnisse von unseren 
Schülerinnen und Schülern ein und bau-
te spielerisch Berührungsängste ab. Ein 
Schwächeanfall in der Pause, ein Wespen-
stich ins Ohr, ein Fußball voll gegen den 
Kopf, Nasenbluten ohne Ende – all das 
kann jederzeit passieren. Schlimm, wenn 
man der oder die Betroffene ist. Schlimm 
aber auch, wenn man helfen will aber nicht 
weiß wie. Jetzt, nach dem Kurs, wissen 
alle Mädchen und Jungen der Klassen 4a 
und 5a um die rechtliche Verpflichtung 
Erste Hilfe zu leisten. Sie lernten das Not-
fallschema kennen. Sie erprobten Erste-
Hilfe-Maßnahmen, durften selbst mit Bin-
den und anderen Wundauflagen umgehen 
und verarzteten sich und ihre Mitschüler.

HOBBY HORSING PROJEKT  
GESTARTET
Im Juli 2024 wurde in Potsdam ein span-
nendes neues Projekt im Bereich des 
Schulsports ins Leben gerufen. Frau Bru-
cke war vor Ort, um das Starterpaket für 
das Programm “Brandenburg-in-Bewe-
gung.de“ persönlich vom Minister für Ju-
gend, Bildung und Sport und Schirmherrn 
Herrn D. Freiberg entgegenzunehmen. 
Dieses innovative Programm zielt darauf 
ab, Kindern eine neue und aufregende 
Bewegungsform näherzubringen: Hobby 
Horsing.
Unter der Leitung von Frau Carolin Hebler 
konnten die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2a und 2b jeweils 60 Minuten lang 
die Grundlagen des Hobby Horsing erler-
nen. Die Einheiten waren intensiv, machten 
jedoch allen Beteiligten großen Spaß. Be-
sonders hervorgehoben wurden die positi-
ven Effekte auf die koordinativen und kon-
ditionellen Fähigkeiten der Kinder. Hobby 
Horsing bietet den Schülerinnen und Schü-
lern eine neue Bewegungserfahrung und 
wird zukünftig fest im Sportunterricht, in 
der Sport-AG und als zusätzliches Projek-
tangebot integriert. So sollen noch mehr 
Kinder von den Vorteilen dieser besonde-
ren Sportart profitieren können. Wir freuen 
uns darauf, die Entwicklung dieses span-
nenden Projektes weiter zu verfolgen und 
wünschen allen Kindern viel Erfolg und 
Freude an der Bewegung! (Heike Werner)

� Foto: ©N. Janck
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LIUBA-GRUNDSCHULE
Viel Zirkus aus Perspektive von Kindern und Eltern

ALICIA, SOPHIA, GRETA [2C] BERICHTEN
Unsere Zirkusprojektwoche in der Liuba-
Grundschule: In der Woche vom 01. bis 
05. Juli fand in unserer Liuba-Grundschule 
das Zirkusprojekt statt. Am Montag hat 
der Zirkus Klecks für uns eine Vorstellung 
gemacht. Dann wurden die Workshops 
eingeteilt. Das waren: Akrobaten, Clowns, 
Trapez, Feuershow, Schwebebalken, Tü-
chertanz, Zauberer, Jongleure, und Piraten. 
Jede Gruppe hatte zweimal Training. Au-
ßerdem hatte jede Gruppe Generalprobe. 
Dabei durften die anderen zuschauen. Für 
die Vorstellungen haben wir unsere Kostü-
me angezogen und uns geschminkt. Wir 
waren sehr aufgeregt. Die Vorstellungen 
waren ein großer Erfolg. Die Gäste haben 
geklatscht und gejubelt. Alle Kinder waren 
glücklich und erleichtert. Das Zirkusprojekt 
war toll. Wir wollen es gern wiederholen.

ELTERN BERICHTEN
Zum Ende des Schuljahres gab es noch 
einen ganz besonderen Höhepunkt für die 
Schülerinnen und Schüler in der Liuba-
Grundschule. In den Tagen vom 01. bis 
05.07. hatten alle Schülerinnen und Schü-
ler der 1. Bis 6. Klassen die einmalige Mög-
lichkeit mit dem „Circus Klecks“ eine richti-
ge Zirkusvorführung zu gestalten. Bereits 
der gemeinsame Aufbau am Sportplatz 
der Berliner Chaussee mit den Eltern sorg-
te am Sonntag davor für viel Spannung bei 
den Kindern. Am Montag konnte es dann 
richtig losgehen. Beginnend mit einer Vor-
führung der Artisten für alle Klassen bis 
hin zum Training der einzelnen Gruppen 
war der Zeitplan eng getaktet. Durch die 
tolle Vorbereitung seitens der Schule in 
den vorangegangenen Wochen waren alle 
Kinder in Gruppen eingeteilt und wuss-
ten, wann sie wo zum Einsatz kamen. Die 
Schülerinnen und Schüler schlüpften in al-
tersgemischten Gruppen in die Rollen von 
Jongleuren, Trapezkünstlern, Clowns, Zau-
berern, Piraten, Feuerkünstlern, Akrobaten 
und Balancekünstlern und das in so kurzer 
Zeit. Am Mittwochnachmittag wurde es 
für die Kinder der Gruppe A zum ersten Mal 
ernst. Um 17:00 Uhr begann die erste Vor-
stellung. Die Kinder der Gruppe B durften 
am Donnerstag, ebenfalls um 17:00 Uhr ihr 
Können unter Beweis stellen. Mit viel Stolz 
und Bewunderung konnten Eltern, Großel-
tern, Verwandte und Freunde die erlernten 
Fähigkeiten bestaunen. Mit Worten wie: 
„Die Zirkus-Show war echt schön.“, „Es war 
atemberaubend.“, „Was für eine tolle Erfah-
rung für die Kinder.“ oder „Ich bin so stolz, 
dass mir sogar die Tränen kamen.“ bedank-
ten sich die Eltern bei den Mitarbeitern des 
„Circus Klecks“ und bei den Lehrkräften der 
Grundschule. In den 5 Tagen bewiesen die 
Kinder viel Geschick, Konzentration, Mut 
und ein ganz tolles soziales Miteinander, 
wodurch alle Aufführungen zu einem über-
wältigenden Erfolg wurden. Unterstützt 

und ermöglicht wurden 
das Projekt durch die 
vielen helfenden Hände 
der Lehrerinnen, Eltern 
oder Großeltern. Ob An-
kleiden der Kostüme, 
das Beaufsichtigen der 
Wege zu den einzelnen 
Trainingseinheiten oder 
der Auf- und Abbau des 
Zirkuszeltes, stets waren 
auch kurzfristig genü-
gend Helfer vor Ort. Hier-
für noch einmal einen 
herzlichen Dank an alle. 
Für dieses Projekt wa-
ren die Grundschüler im September 2023 
beim 3. Spendenlauf der Schule aktiv und 
somit konnte das Projekt vollständig aus 
den Spendengeldern finanziert werden. 
Auch dafür gilt allen Spendern und Unter-
stützern der Schule unser herzlicher Dank. 
(Im Namen der Eltern Mandy Reichwein-
Luck (Schulelternsprecherin))

KINDER EROBERN  
STREETSOCCER-PLÄTZE
Durch eine großartige Initiative wurden 
der Liuba-Grundschule und dem Hort der 
Liuba-Grundschule zwei Streetsoccer zur 
Verfügung gestellt. Vom 6. bis zum 8. Mai 
2024 hatten die Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, ihre fußballerischen Fähig-
keiten zu zeigen und gemeinsam Spaß zu 
haben.
Für die Bereitstellung der Kleinplätze setzte 
sich Herr Jurk ein. Er ist Fußballtrainer von 
Blau-Weiß-Lubolz. Es wurde ein Spielplan 
erstellt, der festlegte, welche Klassen zu 
welcher Stunde die Plätze nutzen konnten. 
Mit Unterstützung der Lehrkräfte und Er-
zieher wurden diese von Unterrichtsbeginn 
bis in den Nachmittag optimal genutzt, 
um allen Schülern eine Chance zu bieten, 
teilzunehmen. Die Resonanz auf das Pro-
jekt war außerordentlich positiv. Die Kinder 
zeigten sich begeistert und auch dankbar, 
für die Möglichkeit, ihre Leidenschaft für 
Fußball im Schullalltag ausleben zu kön-
nen. Die Streetsoccer-Plätze boten nicht 
nur eine Gelegenheit für sportliche Betäti-
gung, sondern auch für soziale Interaktion 
und Teamarbeit.
Wir möchten uns herzlich bei allen Betei-
ligten bedanken, die dieses Projekt ermög-
licht haben. Die erneute Bereitstellung der 
Kleinplätze hat dazu beigetragen, den Kin-
dern schöne Momente zu schenken und 
das Interesse am Gemeinschaftssport zu 
fördern. (Kinder aus dem Hortrat der Liu-
ba-Grundschule und Herr Schmöckel)

WINNI-CUP 2024
Am 31.05.24 hat der „Winni-Cup“ an un-
serer Liuba-Grundschule stattgefunden. 
Er wurde auf dem Sportplatz in der Liuba-
Grundschule ausgetragen und von der Mit-

telbrandenburgischen Sparkasse unter-
stützt. Die Teams der 1. bis 3. Klasse und 
der 4. bis 6.Klassen haben in Turnierform 
gemeinsam
gespielt. Alle Teams wurden jahrgangs-
übergreifend gemischt. Es wurde fair und 
gerecht gespielt. Es ging nicht nur um 
Tore, sondern auch um Fairness und ein 
gutes Zusammenspiel im Team. Von der 
ersten bis zur sechsten Stunde wurde das 
Turnier gespielt. Damit hatten die Spieler 
also keinen Unterricht nach Stundenplan. 
In der Gruppe der 4. bis 6. Klassen hat das 
Team „Spreewälder Gurken“ gewonnen! Es 
war ein hartumkämpfter und großartiger 
Erfolg. Der „Winni-Cup“ war gut und hat uns 
gefallen. Alle nichtaktiven Schüler konnten 
ihre Teams anfeuern, an den zusätzlichen 
Stationen wie Dribbeln und Sprintlauf aktiv 
werden oder sich auf der zweiten Street-
Soccerball-Anlage selbst ausprobieren. 
Alle Kinder hat es Spaß gemacht und das 
war das Ziel des Turniers. (Aleyna und Da-
niel aus der Klasse 5b)

SCHULSPORTFEST 2024
Am 14.6.2024 fand unser großes Schul-
sportfest in der Liuba- Grundschule statt. 
Es regnete zum Glück nicht. Wir trafen uns 
alle im „Blauen Wunder“, wo Frau Lippold 
und die Sportlehrerinnen uns begrüßten 
und das Sportfest eröffneten. Unterstüt-
zung erhielten wir wieder von den Gymna-
siasten des Paul-Gerhardt-Gymnasiums, 
die gleich mit einer gemeinsamen Erwär-
mung mit uns das Sportfest starteten.
Im „Blauen Wunder“ wurden am Vormittag 
verschiedene Mannschaftsspiele in den 4. 
bis 6. Klassen in Turnierform durchgeführt. 
Es wurde fair und als Team gespielt. Zur 
gleichen Zeit kämpfte jedes Kind der 1. 
bis 3. Klassen auf dem Sportplatz im Drei-
kampf - Wurf, Sprint und Weitsprung - um 
seine besten Ergebnisse. Alle Schülerinnen 
und Schüler konnten an den anderen 8 Sta-
tionen ihre Geschicklichkeit und Zielgenau-
igkeit testen. Ab Mittag zeigten die großen 
Schüler der 4. bis 6. Klasse mit viel Ehrgeiz 
gute Ergebnisse im Dreikampf. Das Sport-
fest hat uns gefallen. (Fynn und Justus 
aus der Klasse 5b)

� Foto: ©Liuba-Grundschule
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ZWEITES SORBISCHES/WENDISCHES NETZWERKTREFFEN
Austausch der Heimat- und Traditionsvereine im Landkreis Dahme-Spreewald

Am 27. Juni fand das zweite Netzwerk-
treffen der sorbischen/wendischen Hei-
mat- und Traditionsvereine im Landkreis 
Dahme-Spreewald statt. Die Veranstaltung 
wurde von der Beauftragten für die Ange-
legenheiten der Sorben/Wenden, Sabrina 
Kuschy, und der Regionalsprecherin der 
Domowina, Heike Apelt, organisiert.
Im Alt Zaucher/Stara Niwa “Hanschkow 
Haus” kamen Vertreterinnen und Vertreter 
von Domowina-Gruppen, Mitgliedsverei-
nen sowie kommunalen Beauftragten für 
sorbische/wendische Angelegenheiten 
zusammen. Der Fokus lag auf dem gegen-
seitigen Kennenlernen, dem Gedankenaus-
tausch zur aktuellen Lage und der Nach-
wuchsgewinnung. In lockerer Atmosphäre 
und gestärkt durch Spreewälder Plinse bot 
die Veranstaltung eine Plattform für den 
Austausch von Ideen, Erfahrungen und 
Herausforderungen. Die Teilnehmenden 
diskutierten über die Förderung der sorbi-
schen/wendischen Kultur und Traditionen 
sowie die Stärkung des Gemeinschaftsge-
fühls. Besonders die Nachwuchsförderung 
stand im Mittelpunkt der Gespräche, um 
die sorbische/wendische Identität auch 
für kommende Generationen zu bewahren.

FÖRDERUNG DES KULTURERBES
Sabrina Kuschy stellte die „Richtlinie zur 
Förderung des sorbischen/wendischen 
Volkes im Landkreis Dahme-Spreewald“ 
vor, die auf Kreisebene einzigartig in Bran-
denburg und Sachsen ist. Besonders her-
vorzuheben ist die neue Vereinsförderung 
des Landkreises. Des Weiteren wurde die 
“Serbska kulturna Sonina” vorgestellt – eine 
Person, die in den sorbischen Orten des 
LDS als Kulturfee aktiv unterwegs ist. Mit 
dem Ziel, die sorbische Sprache und Kul-

tur durch Tanz, Gesang, Erzählungen, Spaß 
und Spiel zu den Menschen zu bringen. Die 
nächste Antragsfrist für Projekte im Jahr 
2025 endet am 31. Oktober 2024. Die Richt-
linie und die Antragsformulare sind auf der 
Internetseite des Landkreises www.dahme-
spreewald.info in der Rubrik „Bürgerservice“ 
unter „Formulare“ sowie „Kultur-, Ausbil-
dungs- und Sportförderung“ abrufbar. Sab-
rina Kuschy betonte die Bedeutung solcher 
Netzwerktreffen: „Die Vereine spielen eine 
wichtige Rolle bei der Bewahrung unserer 
Traditionen. Durch den Austausch können 
wir voneinander lernen und gemeinsam 
an Lösungen arbeiten, wie Vereine sich zu-
kunftssicher ausrichten können.“

SORBENRATSWAHL 2024
Ein weiteres Thema war die Sorbenrats-
wahl 2024 im Land Brandenburg. 

Die Teilnehmenden wurden informiert und 
dazu aufgerufen, sich an der Wahl zu be-
teiligen und die Interessen der sorbischen 
Gemeinschaft aktiv mitzugestalten. 
Heike Apelt: „Die Wahlen sind von großer 
Bedeutung für die Zukunft der sorbischen 
Gemeinschaft und Kultur in Brandenburg. 
Der Rat für die Angelegenheiten der Sor-
ben/Wenden beim Landtag setzt sich für 
die Einhaltung und Verbesserung sorbi-
scher/wendischer Rechte ein und vertritt 
die Interessen auf politischer Ebene.”

Das Netzwerktreffen war ein gelungener 
Schritt zur Stärkung der sorbischen/wen-
dischen Gemeinschaft im Landkreis. Die 
Teilnehmenden verließen die Veranstal-
tung mit neuen Kontakten, Ideen und dem 
Gefühl, Teil einer lebendigen Tradition zu 
sein. (pm)

SOMMER-CAFÉ IN DER GOETHESTRASSE
Caritas & LWG

In Kooperation zwischen der LWG und der 
Caritas-Dienststelle Lübben fand am Frei-
tag, dem 5. Juli 2024, nachmittags das 
Projekt „Sommer-Café“ in der Goethestra-
ße statt. Christian Hähnlein von der Cari-
tas berichtet, dass das Ziel dieses Projekts 
war, mit den Anwohnerinnen und Anwoh-
nern ins Gespräch zu kommen, ihre Bedar-
fe kennenzulernen und die Angebote der 
Caritas bekannter zu machen.
Schüler der Spreewald-Schule übernah-
men im Rahmen eines Berufsorientie-
rungspraktikums zur sozialen Arbeit die 
Hauptverantwortung für das Projekt. Ge-
meinsam mit der LWG erstellten sie Ein-
ladungsflyer und verteilten diese an rund 

220 Haushalte, um die Bewohner über das 
bevorstehende Sommer-Café zu informie-
ren. Am Tag der Veranstaltung stellten die 
Schüler Bierzeltgarnituren, einen Pavillon, 
Kinderspielzeuge, Kekse, Kuchen und Kaf-
fee zur Verfügung, um eine einladende At-
mosphäre zu schaffen. Im Nachgang wur-
de das Projekt ausgewertet.
Etwa 15 Personen im Alter von 3 bis 83 
Jahren kamen zusammen und berichte-
ten über ihre Erlebnisse und Erfahrungen 
im Stadtteil. Themen wie die aktuelle Lage 
im Quartier, die Notwendigkeit von Nach-
barschaftstreffen, der Wohnungsmarkt 
und die Wohndauer der Teilnehmer wur-
den angesprochen und fanden bei Frau 

Wenzel von der LWG ein offenes Ohr. Die 
beratenden Unterstützungsangebote der 
Caritas für Erwachsene, Jugendliche und 
Eltern mit Kleinkindern stießen auf großes 
Interesse.
Das Sommer-Café kam bei den Teilneh-
menden gut an. Sie wünschen sich eine 
Wiederholung der Veranstaltung. Beson-
ders positiv wurde bewertet, dass man 
sich mit Vertretern der LWG und der Ca-
ritas in Ruhe zu unterhalten konnte, wäh-
rend die Kinder mit dem bereitgestellten 
Spielzeug beschäftigt waren. Insgesamt 
war das Sommer-Café ein Erfolg und zeig-
te das Interesse der Bewohner an solchen 
Nachbarschaftstreffen. (pm)

WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

SORBEN/WENDEN | SERBY

� Foto: ©Carola Kollische
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SERBSKA KULTURNA SONINA
Förderung sorbischer/wendischer Kultur und Sprache in LDS

Marion Quitz ist die neue sorbische Kultur-
fee im LDS / Anfragen jederzeit möglich
Die sorbische Sprache und Kultur durch 
Tanz, Gesang, Erzählungen, Spaß und 
Spiel den Menschen näherbringen, ist das 
Ziel der sorbischen Kulturfee “Serbska kul-
turna SONINA”.
Marion Quitz wird ab sofort als “Serbska 
kulturna SONINA” im Landkreis Dahme-
Spreewald aktiv sein. Sie ist eine sor-
bische/wendische Künstlerin aus Burg 
(Spreewald)/Bórkowy (Błota). Die Kul-
turfee setzt sich aktiv für die Förderung 
der sorbischen Kultur und Sprache im 
Landkreis Dahme-Spreewald ein, möchte 
vorhandene Aktivitäten im Siedlungsge-
biet des Landkreises Dahme-Spreewald 
mit traditionellen Werten bereichern und 
die sprachlichen Kompetenzen im Sorbi-
schen/Wendischen fördern.
Die Schule für Niedersorbische Sprache 
und Kultur unter der Leitung von Ute Hen-
schel sowie die Beauftragte für die An-
gelegenheiten der Sorben/Wenden des 

Landkreises Dahme-Spreewald, Sabrina 
Kuschy, haben die “Serbska kulturna SO-
NINA” ins Leben gerufen. Diese Initiative 
wird über die Richtlinie zur Förderung des 
sorbischen/wendischen Volkes im Land-
kreis Dahme-Spreewald unterstützt. Ziel 
ist es, die sorbische/wendische Kultur und 
Sprache vor Ort zu vermitteln und zu stär-
ken.
Wer mit der sorbischen Kulturfee zusam-
menarbeiten möchte, Projektideen hat 
oder Unterstützung benötigt, kann sie je-
derzeit direkt kontaktieren. (pm)

Za co sonina jo ducy - Wofür ist die Fee 
unterwegs?
• Vermittlung von sorbischem/wendi-

schem Liedgut in Kitas und Grund-
schulen

• Sprachkonsultationen und Aufberei-
tung von Erzählgut für Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen

• Sorbische/wendische Sprachkurse für 
alltägliche Lebenssituationen und Ein-
führung in die Schriftsprache

• Vermittlung von Wissen über sorbi-
sche/wendische Geschichte

• Erforschung, Bestandsaufnahme und 
Dokumentation von Bräuchen und Tra-
ditionen

• Stärkere Sichtbarmachung der sorbi-
schen/wendischen Brauchtumsland-
schaft

• Unterstützung beim Ausbau von Ver-
eins- und Freizeitangeboten mit sorbi-
schen/wendischen Kultur- und Spra-
changeboten

INFORMATIONEN
MAIL serbskasonina@gmx.de
WEB serbskasonina.jimdofree.com

SORBENRATSWAHL 2024
Domowina napominajo, se wobzelis na wólbje noweje Serbskeje rady w Bramborskej

Der Dachverband der Lausitzer Sorben 
ruft dazu auf, sich an den Wahlen des 7. 
Rates für Angelegenheiten der Sorben / 
Wenden in Brandenburg zu beteiligen. Die 
Wahlen sind von großer Bedeutung für die 
Zukunft der sorbischen Gemeinschaft und 
Kultur in Brandenburg.

Der Rat für die Angelegenheiten der Sorben 
beim Landtag setzt sich für die Einhaltung 
und Verbesserung sorbischer/wendischer 
Rechte ein und vertritt die sorbischen/
wendischen Interessen auf politischer 
Ebene. Die Teilnahme an den Wahlen ist 
daher sehr wichtig, um sicherzustellen, 
dass die sorbischen/wendischen Angele-
genheiten in Potsdam/Pódstupim gehört 
und als wichtig wahrgenommen werden.

TERMINE

• bis zum 28.10.2024 Uhr sind Wahlvor-
schläge schriftlich in der Geschäfts-
stelle des Wahlausschusses einzurei-
chen

• bis zum 8.12.2024 ist es möglich sich 
als Wählerin / Wähler zu registrieren

• bis zum 15.12.2024 Uhr 12.00 Uhr wer-
den Briefwahlen durchgeführt

Alle Wahl- und Informationsunterlagen 
stehen auf der Internetseite 
http://wolba-serbska-rada.de.

Außerdem können diese unter: 
info@wolba-serbska-rada.de beim Wahl-
ausschuss angefordert werden.

+++
Kšywowy zwezk napominajo, se psi wól-
bach 7. Rady za nastupnosci Serbow w 
Bramborskej wobzelis. Wólby maju wjeliki 
wuznam za psichod serbskeje zgromad-
nosci a kultury w Bramborskej.
Rada za nastupnosci Serbow psi kraj-
nem sejmje zasajzujo se za dozaržanje a 
polepšenje serbskich pšawow a zastupujo 
serbske zajmy na politiskej rowninje. Wob-
zelenje na tos tych wólbach jo tos wjelgin 
wažne, aby mógali zawescis, až serbske 
nastupnosci se w Pódstupimje slyše a za 
wažne bjeru.

TERMINY

• až do 28.10.2024 zeger 16:00 jo móžno 
wólbne narazenja pisnje w jadnans-
kem berowje
wólbnego wuberka zapódas

• až do 8.12.2024 jo móžno se ako 
wólarka / wólar registrerowas

• až do 15.12.2024 zeger 12.00 se psew-
jedu listowe wólby

Wšykne wólbne a informaciske pódložki 
stoje na internetowem boku 
http://wolba-serbska-rada.de

k dispoziciji a mógu se teke pód: 
info@wolba-serbska-rada.de psi wólbnem 
wuberku skazas. (pm)

KONTAKT
Wahlausschuss für die Wahl des 7. Ra-
tes für Angelegenheiten der Sorben/
Wenden beim Landtag Brandenburg
Feuerwehrhof Tylcyc
Hauptstraße 44
03096 Dissen-Striesow/
Dešno-Strjažow
TELEFON 01525 5417883
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AUGUST & SEPTEMBER
15.07. — 30.08.
Lübbener Kindersommer

07.08. | 09:00 Uhr | Schobertreff
Steine bemalen

17.08. | 19:00 | Wappensaal
Geschwindigkeit in der Musik - 
Konzert mit Phonola und Violine
Konzert mit Wolfgang Heisig (Phonola) 
und Andreas Winkler (Violine)

19.08. bis 29.09.
Lübben hoch 6 – Malaktion

26.08. | 16:30 | Schlosswiese
Rumpelstiltag „Mambuso will heut gar 
nichts“

27.08. | 16:30 | Schlosswiese
Rumpelstiltag „In der Badewanne sitzt 
ein Prinz“ - 6. Lübbener Kindersommer

28.08. - 25.09. | Rathaus Lübben
Fotoausstellung „ICH BIN´S – ganz 
Anders“

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

28.08. | 19:00 Uhr | Schlossinsel
NABUCCO - Klassik Open Air 2024

31.08. | 11:00 – 18:00 Uhr | Touristinfo
Kunstsalon auf der Schlossinsel

01.09. | 11:00 – 18:00 Uhr | Touristinfo
Kunstsalon auf der Schlossinsel

01.09. | 13:00 – 22:00 Uhr | Gasthaus 
Burglehn
Die Tracht tanzt! Tanzt mit ...

06.09. | 19:30 Uhr | Wappensaal
Lausitz Festival 2024 - Durchführung: 
Beethovens Streichquartette Nr. 7–9

07.09. | 15:00 Uhr | Marktplatz
rumgurken 24 | „Stadtrad trifft Stadt-
rat“

07.09. | 16:00 – 22:00 Uhr | 
Schloss Museum Lübben
Museumsnacht

07.09. | 17:00 Uhr | 
Schloss Museum Lübben
Lesung „Erzähltes & Ungesagtes mei-
ner Großeltern Otto und Walentina Na-
gel“ von Salka-Valka Schallenberg

12.09. | Wappensaal
Simone Brüggemann-Riemer: 
Mit dem Fahrrad durch Kambodscha 
(Filmvortrag)

20. - 22.09. | Stadt Lübben
44. Spreewaldfest

20.09. | 15:00 Uhr | Breite Straße
Senioren- Kaffeetafel mit „Dr. TASTE“

20.09. | 19:00 Uhr | P. Gerhardt-Kirche
Chorkonzert zum Spreewaldfest

22.09. | 14:00 Uhr | Schlossinsel
Lübbener Kahnkorso „Lübben-Aktiv-
Erholen“

22.09. | 17:00 Uhr | Schloss Lübben
PROFI MEETS SCHÜLER

28.09. I 11:00 - 16:00 Uhr
Sportfest mit Picknick zur Interkultu-
rellen Woche

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Füh-
rungen, Kahnfahrten unter luebben.de/
tourismus.

VERANSTALTUNGEN
28.08. | 19:00 Uhr | Schlossinsel
NABUCCO - KLASSIK OPEN AIR 2024
Diese prachtvolle Oper mit dem dramati-
schen Spiel um Liebe und Macht begeis-
terte bisher Hunderttausende von Zu-
schauern. Der Besucher wird von Beginn 
an durch die wunderschönen Stimmen, 
die Handlung, die prächtigen Kostüme 
und das eindrucksvolle Bühnenbild in den 
Bann gezogen. Es erwartet den Klassik-
Besucher mit Giuseppe Verdis NABUC-
CO eine der größten Opern der Musikge-
schichte und zugleich ein wunderbares 
Open Air-Spektakel.
Man muss NABUCCO mit dem weltbe-
rühmten Gefangenenchor wenigstens 
einmal unter freiem Himmel und in einer 
grandiosen Inszenierung erlebt haben. Der 
gewaltige Chor der Gefangenen wird er-
klingen mit einem Aufgebot an klangstar-
ken und facettenreich singenden Solisten.
Grundlage der Oper ist das Libretto des 
Italieners Temistocle Solera (1816–1878). 
Die Handlung speist sich aus Legenden 
um den biblischen Herrscher Nabucco 
(dt. Nebukadnezar II), König Babylons von 
605 bis 562 vor Christus. Mit seiner Herr-
schaft sind Bauten wie das Ischtartor, die 
Hängenden Gärten und der babylonische 
Turmbau verbunden. Hintergrund der 
Opernhandlung sind die Eroberung Jeru-
salems 587 v. Chr. und die Wegführung 
des jüdischen Volkes in babylonische Ge-

fangenschaft 586 v. Chr. (2. Könige 25). 
Das Libretto übernimmt daraus nur weni-
ge Motive. Die Handlung besteht aus vier 
Akten. (pm)
INFOS & TICKETS: paulis.de

31.08. & 01.09. | 11:00 – 18:00 Uhr | Tou-
ristinfo
KUNSTSALON AUF DER SCHLOSSINSEL
Der Kunstsalon auf der Schlossinsel Lüb-
ben ist ein Kunstmarkt von und mit regio-
nalen Künstlern, die ihre Arbeiten an zen-
traler Stelle Einwohnern und Gästen der 
Stadt präsentieren möchten. Der Kunstsa-
lon findet im August zum 3. Mal statt und 
auch in diesem Jahr wird es ein breites 
Spektrum an regionaler Kunst von gegen-
ständlicher über phantastische Malerei 
bis hin zu abstrakten Arbeiten auf Holz- 
und Emaille-Objekten zu sehen geben.
Die Künstler werden selbst vor Ort sein, so 
bietet sich die Gelegenheit für Beauftra-
gung, Verkäufe oder einfach für ein nettes 
Gespräch und Austausch.
Aktuelle Zusagen gibt es von: Stefan Bleyl, 
Malgorzata Suwalski, Sören Buchta, Chris-
tina & Karel Weyn, Martin Schulze, Siggiko 
und Annett Wagner (pm)

01.09. | 13:00 – 22:00 Uhr | Gasthaus 
Burglehn
DIE TRACHT TANZT! TANZT MIT ...
Zur 9. Auflage des Spreewälder Volks- & 
Trachtenfestes werden erneut die farben-

frohen Trachtenröcke auf dem Gelände 
des Haus Burglehns geschwungen. Sor-
bische/ wendische Traditions- und Trach-
tenvereine, Händler und Musiker laden zu 
einem geselligen Beisammensein ein.
Ab 13:00 bis 13:45 Uhr beginnt es mit dem 
Trachtengottesdienst in der St. Pankrati-
uskirche Steinkirchen. Ab 14:00 Uhr gibt 
es einen gemeinsamen Trachtenumzug 
von der St. Pankratiuskirche zum Tradi-
tionsgasthof „Haus Burglehn“. Ab 14:30 
bis 18:00 Uhr wird ein vielfältiges Pro-
gramm mit Spreewälder Originalen, Live 
Musik von den Goyatzer Blasmusikanten, 
Tanzauftritten verschiedenen Trachten-
vereine und Trachtenbörse geboten. Eben-
falls wird der Auftritt der Lutki - Lübbener 
Trachtentanzgruppe der Kita Spreewald 
ein Höhepunkt sein. (pm)
INFOS tourismusverein-luebben.de

06.09. | 19:30 Uhr | Wappensaal
LAUSITZ FESTIVAL 2024 - DURCHFÜH-
RUNG: BEETHOVENS STREICHQUAR-
TETTE NR. 7–9
Im Rahmen der Präsentation aller Streich-
quartette Beethovens in der Reihenfolge 
ihrer Entstehung erklingen nun die drei 
Werke op. 59, die als Rasumowsky-Quar-
tette gruppiert werden. Diesen Beinamen 
verdanken die Quartette ihrem Auftrag-
geber, dem russischen Diplomaten und 
Botschafter am Wiener Hof, dem Fürsten 
Andrej Rasumowsky.
Diese drei Streichquartette, das mittlere 
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scher Zeitgeist in seiner Heimat, dem da-
maligen Osmanischen Reich. Er bemühte 
sich um einen religiösen Dialog zwischen 
Kirche und Islam und mahnte öffentlich 
die Verkrustungen der religiösen Institu-
tionen an und deren Verklüngelungen mit 
den Staatsvertretern. Gibran wurde aus 
der maronitischen Kirche exkommuniziert 
und emigrierte in die USA, wo er fortan als 
Maler, Kolumnist und Autor arbeitete. Sein 
Kontakt mit der westlichen Kultur und Li-
teratur schlägt sich in seinen Werken in ei-
ner für klassisch-arabische Vorstellungen 
von Literatur in Stil und Form provozieren-
den Art und Weise nieder.
Es werden ausgewählte Texte des be-
rühmten libanesischen Autors und Philo-
sophen Khalil Gibran in Deutsch und Ara-
bisch vorgelesen.
Für eine atmosphärische Rahmung wird 
es ein musikalisches Begleitprogramm 
mit den entsprechenden traditionellen In-
strumenten geben.
Die Veranstaltung wird durch die Integra-
tionsbeauftragte des LDS gefördert. Die 
Veranstaltung ist kostenlos.
KONTAKT
VHS Dahme-Spreewald
Claudia Schlaier
Schulweg 1b
15711 Königs Wusterhausen
TELEFON 03375-262523

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

HAFEN 1 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Ernst-von-Houwald-Damm 
(Schlossinsel)
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 2 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Kreuzung Lindenstraße - 
Am Spreeufer
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 3 - AN DER STADTMAUER
Parkplatz Berliner Straße
TELEFON 0171 2134265

HAFEN 4 - AM STRANDCAFÉ
TELEFON 03546 7122
TELEFON 0171 9560695
TELEFON 0171 4418662
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 5 - HOTEL STEPHANSHOF
Lehnigksberger Weg 1
TELEFON 0177 8020798
MAIL joergs-kahnfahrten@web.de

09.08.| 20:30 Uhr | Bootsverleih Lehnig-
ksberg
KUSCHELKAHNFAHRT MIT KAMINFEUER
Rundfahrt durch die Dämmerung des 
Spreewaldes mit Kaminfeuer. Ein beson-
deres Ergebnis den Spreewald von einer 
ganz neuen Perspektive zu erleben.

in Moll, die beiden anderen in Dur, wurden 
im Lauf des Jahres 1806 komponiert – 
einer extrem produktiven Phase Beetho-
vens und eine Zeit des Umbruchs. Nach 
der Selbstkrönung Napoleons zum Kaiser 
1804 nahm Beethoven die Widmung sei-
ner dritten Symphonie, der „Eroica“, wieder 
zurück, und auch wenn er immer noch 
finanziell vom Adel abhängig war, suchte 
er ein neues Publikum im Bürgertum. So 
fand er Inspiration in Ignaz Schuppanzigh 
und dessen gleichnamigen Ensemble, das 
dieses sowie viele weitere Quartette Beet-
hovens uraufführte. Die Komplexität und 
Schwierigkeit der Musik forderte fortan 
Musiker und Publikum heraus. (pm)

� Foto: ©Marco Borggreve

28.09. I 11:00 - 16:00 Uhr I Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße
SPORTFEST MIT PICKNICK ZUR INTER-
KULTURELLEN WOCHE
Im Rahmen der Interkulturellen Woche 
vom 22. bis 29. September organisiert 
das Netzwerk „Miteinander für Lübben“ 
gemeinsam mit der Stadt Lübben am 28. 
September ein Sportfest mit interkulturel-
lem Picknick. Von 11:00 bis 16:00 Uhr sind 
Klein und Groß auf dem Sportplatz in der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße herzlich ein-
geladen. Disziplinen wie Frisbee-Zielwurf, 
Fußballtennis, Beachvolleyball, Fußballbil-
lard, Torwandschießen u. v. m fordern alle 
Gäste sportlich heraus. Auch eine Hüpf-
burg steht bereit. Das Picknick lädt dazu 
ein, eigene kulinarische Spezialitäten mit-
zubringen und gegenseitig zu tauschen. 
So haben alle Gäste die Möglichkeit, multi-
kulturelle Gerichte aus verschiedenen Kul-
turen zu genießen und neue Geschmäcker 
kennenzulernen. (pm)
29.09. | 17:00 | Neuhaus
DER NARR UND DER PROPHET - MU-
SIKALISCHE LESEREISE MIT KHALIL  
GIBRAN
Anlässlich der Interkulturellen Woche 
veranstaltet das Sprechcafé der Initiative 
„Willkommen in KW“ gemeinsam mit der 
VHS Dahme-Spreewald erneut eine musi-
kalische Lesereise.
Die Parabeln und Gleichnisse des libane-
sischen Dichterphilosophen Khalil Gibran 
erzählen in betörend schlichter Sprache 
von der menschlichen Suche nach Wahr-
heit und Aufrichtigkeit, berichten von Liebe 
und Freundschaft und geben einsichtsvol-
le Antworten auf die existenziellen Fragen 
des Lebens. Khalil Gibran war ein kriti-

WEITERE TERMINE 10.08./14.08./16.08./
17.08./21.08./23.08./24.08./28.08./30.08.
10.08.| 18:00 Uhr | Touristinformation
UNTERWEGS MIT DEM LITERATENKAHN
Na serbskich slědach - Auf 
den Spuren der Sorben mit 
deutschen|sorbischen|wendischen Texten 
des Lübbener Autorentreffs. Erfahren Sie 
während einer Kahnfahrt rund um Lübben 
- cołnowanje pó Lubinje - von slawischen 
Rundwällen - serbske groźišća -, „Burg-
lehn“ genannt. Lassen sie sich von dem 
sorbischen Fürsten - serbske wjerchy – 
erzählen, der genau dort seinen Sitz hatte.
Von Weitem sehen sie die große deutsche 
Paul-Gerhardt-Stadtkirche. Es gab aller-
dings auch eine etwas kleinere und älte-
re Wendische Landkirche, sie hatte viele 
sorbische|wendische Pfarrer - serbske 
fararje -. Wussten Sie, dass der Lübbener 
Hain eine slawischen Kultstätte - kultowe 
městna -war; dort wurde die sorbische 
Göttin Liuba verehrt. Erfahren sie weitere 
Geschichten über sorbische Sagenfigu-
ren.
ANMELDUNG spreewald-christl.de

FÜHRUNGEN
12.08. | 10:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
TURMAUFSTIEG PAUL-GERHARDT-KIRCHE
Steigen Sie mit der einzigen Türmerin von 
Brandenburg und Berlin auf den Turm an 
der bekannten Paul-Gerhardt-Kirche in 
Lübben. Im historischen Gewand geht es 
die Stufen innerhalb der alten, geschichts-
trächtigen Mauern hinauf. Erleben Sie die 
Türmerstube und Kirchturmglocken aus 
nächster Nähe. Unter der Kirchturmkuppel 
endet der ca. einstündige Turmaufstieg 
mit dem imposanten Ausblick über die Dä-
cher der Stadt hinaus auf die einzigartige 
Spreewaldlandschaft. (pm)
WEITERE TERMINE 15.08./02.09./05.09./
09.09./12.09./16.09./19.09.

21.08. | 10:00 Uhr | Spreewald-Service
LÜBBENER NATURERLEBNISWANDE-
RUNG
Unterwegs mit dem Spreewälder Stor-
chenvater - schnüren Sie ihre Wander-
schuhe und kommen Sie mit auf eine 
spannende Reise. Zusammen mit unse-
rem Spreewälder Storchenvater und Na-
turschützer Arnulf Weingardt entdecken 
Sie bei der Lübbener Naturerlebniswande-
rung die einzigartige Flora und Fauna ent-
lang der Tour und erfahren Wissenswertes 
über die regionalen Besonderheiten. Mit 
etwas Glück begegnen Sie auf dem ca.  
5 km langen Rundweg Storchennestern, 
Biberbauten und Eisvogelröhren. (pm)
WEITERE TERMINE 04.09.

03.09. | 10:30 Uhr | Gurken Paule
STADTFÜHRUNG LÜBBEN
Von der Hauptstadt der Niederlausitz in 
die heutige Zeit. Eine Zeitreise durch die 
über 800-jährige Stadtgeschichte Lüb-
bens. Treffpunkt: Imbiss Gurken Paule auf 
der Schlossinsel.
WEITERE TERMINE 10.09.
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Mit notwendiger Unterstützung bzw. As-
sistenz führen sie ein selbstbestimmtes 
Leben. Das ist ihre subjektive Sicht auf 
sich selbst, bzw. als Einrichtung der Ein-
gliederungshilfe auch unser täglicher Ar-
beitsauftrag, sie darin zu unterstützen. Für 
die soziale Umwelt erscheint dies jedoch 
nicht immer nachvollziehbar, erstrebens-
wert und sinnvoll. In diesem Spannungs-
feld, zwischen Selbstbestimmung und 
den Erwartungen der sozialen Umwelt, 
möchten wir unsere Bewohnenden, für 
die „ganz Anders“ normal ist, darstellen. 
Hier steht „normal“ für individuell. Von der 
sozialen Umwelt kommen immer wieder 
Nachfragen wie: 100% schwerbeschädigt 
und dürfen allein spazieren gehen? „Ganz 
Andere“ sollten geschützt werden. Dieser 
Schutz beinhaltet allerdings oft Bevor-
mundung und machen Menschen mit Be-
einträchtigungen automatisch zu einem 
Hilfeempfänger. Ein gestärkter Selbstwert 
und eine eigene Identität führen zu deut-
lich mehr zur Akzeptanz des Gegenübers. 
Diese Sichtweise möchten wir nach außen 
tragen und darüber mit anderen Betrach-
tenden ins Gespräch kommen. Ein pro-
fessioneller Fotograf hat die Bewohnende 
nach ihren eigenen Vorstellungen porträ-
tiert und arbeitet weiter an Aufnahmen im 
Stadtbild von Lübbenau. Das Projekt soll 
sich weiter entwickeln und wir möchten 
im nächsten Schritt das Thema Diskri-
minierung und Rassismus aufnehmen. 
Stigmata in der Gesellschaft führen zu 
Ausgrenzungen, aber auch Menschen mit 
Beeinträchtigungen grenzen aus. Wir wer-
den uns dem Thema mit Workshops und 
Exkursionen widmen. (pm)
ERÖFFNUNG Die Eröffnung ist am 27. Au-
gust um 15:00 Uhr.
ORT Poststraße 5, 15907 Lübben (Spree-
wald)

02.05. - 08.09.
BERND BECK - RETROSPEKTIVE
Im Mittelpunkt der Sonderausstellung 
steht der Künstler Bernd Beck (1942–
2022). Er beschäftigte sich in seinen 
Zeichnungen und Gemälden mit der Dar-
stellung verschiedener räumlicher Aspek-
te von Gegenständen, Architektur und 

09.08. | 21:13 Uhr | Marktplatz
NACHTWÄCHTERRUNDGANG „13 NACH 
NEUN“
Der Nachtwächter geht in Lübben seit 
10.800 Nächten (12. April 2024) durch 
Straßen und Gassen seine Runden, ist 
gewissermaßen ein „Alter Hase“. Wenn 
Sie des Nachts etwas Außergewöhnliches 
erleben wollen, dann begleiten Sie ihn, der 
seit 1994 im Schein seiner Laterne die 
Stadt Lübben bewacht, durch Straßen und 
Gassen oder gleiten mit ihm gemeinsam 
durch das Labyrinth der Spreewaldfließe.
INFOS spreewaldnachtwaechter.de
WEITERE TERMINE 16.08./23.08./30.08./
06.09./13.09./20.09.

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produk-
ten. Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, 
Käse, Milch und Eier, Fleisch und Wurst, 
Backwaren, Pflanzen, Schnittblumen, Klei-
dung sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 
Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik der 
Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
28.08. - 25.09. | Rathaus Lübben
FOTOAUSSTELLUNG „ICH BIN´S – GANZ 
ANDERS“
Das Projekt setzt an der gesellschaftli-
chen Stigmatisierung von Menschen mit 
Behinderungen an. Ziel ist es, über ein 
positives Selbstbild, Änderungen im ge-
sellschaftlichen Fremdbild auf Menschen 
mit Behinderungen zu erzeugen. Bewoh-
nende unserer besonderen Wohnform für 
Menschen mit Beeinträchtigungen haben 
die Möglichkeit, sich darzustellen, sich 
selbst wahrzunehmen und anzunehmen. 
Sie haben nach äußerlicher Zuschreibung 
kognitive und teilweise körperliche Ein-
schränkungen. Meist sehen sie das „ganz 
Anders“.

Menschen. Nach der Malerlehre in Gese-
ke in Westfalen und dem Kunststudium 
an der HdK/HfBK in Berlin war Beck als 
freischaffender Künstler in Berlin und ab 
2010 in Jamlitz tätig. Die Retrospektive 
seines Schaffens wird in weiteren Ausstel-
lungsräumen ergänzt mit Gemälden von 
Künstlern und Künstlerinnen der Jamlitzer 
Künstlerkolonie, wie Bianca Commichau-
Lippisch, Walter Kühne und Erich Seiffert, 
die eine Generation vor ihm gewirkt haben.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

18.06. - 06.09. | Horizontale Galerie
„LANDSCHAFTEN“ MALEREI VON NOR-
BERT PIECHATZEK UND FOTOGRAFIE 
VON FRANK MÜLLER
Die Ausstellung kann zu folgenden Öff-
nungszeiten besucht werden: Mo-Do 8:00-
18:00 Uhr und Fr 8:00-16:00 Uhr.
ORT Reutergasse 12, 2. Etage, 15907 Lüb-
ben (Spreewald)

10.07. - 04.10. | Vertikale Galerie
„COMEBACK“ ACRYLMALEREI VON 
SWEA HIELTSCHER
Eine Lübbenerin, die aktuell in Wien/Ollers-
bach lebt, kehrt mit ihrer Kunst in die Hei-
mat zurück. Die Ausstellung kann zu fol-
genden Öffnungszeiten besucht werden: 
Mo-Do 8:00-18:00 Uhr und Fr 8:00-16:00 
Uhr.
ORT Beethovenweg 14, Ebene 1, 15907 
Lübben (Spreewald)

Mai — Oktober | Mi | 15:00 — 17:00 Uhr
TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHR-
VEREINS 1863 E. V. LÜBBEN
Im Traditionshaus der Lübbener Feuer-
wehr haben die Kameraden alte Lösch-
fahrzeuge, Feuerwehrspritzen und tau-
send Kleinigkeiten zusammengetragen, 
mit denen sie selber so manches Mal Hilfe 
geleistet haben und mit denen sich viele 
Erinnerungen verbinden.
ORT Brauhausgasse 4, 15907 Lübben 
(Spreewald)

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 
13. September 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 
27. August 2024

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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VORGESTELLT
Ottilie Schwahn

Die Lübbenerin Ottilie Schwahn (1849–
1918) verbrachte wohl ihr ganzes Leben 
in ihrer Geburtsstadt. Sie besuchte die 
Höhere Töchterschule und fiel früh durch 
ihr Talent auf: Sie konnte Geschichten und 
Erzählungen schreiben.
Mit der Veröffentlichung ihrer Gedichte in 
der Zeitung „Herzblättchens Zeitvertreib“ 
und dem daraus entstandenen Erfolg, be-
gann sie 1882 längere Texte zu verfassen 
und zu publizieren. In ihrer Schaffensperi-
ode entstanden über 30 Bücher, die sich 
größtenteils an Kinder wenden. In einigen 
Werken nimmt sie Themen von Spree-
waldsagen auf.

� Foto: ©MSL, Archiv

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

OBJEKT DES MONATS
Buch der Druckerei Driemel

Die Druckerei Driemel gehörte zu den äl-
testen Druckereien in Lübben, ab dem 
Jahr 1737 druckte Johann Michael Drie-
mel hier, häufig im Auftrag der Niederlau-
sitzer Stände.
Das Museum konnte in diesem Jahr ein 
bei Driemel gedrucktes Buch erwerben: 
Schwanengesang der gläubigen Kinder 
Gottes (1739). Im Hintergrund steht eine 
Ausgabe der Destinata Literaria et Frag-
menta Lusatica (1738). Beide Bücher sind 
hochwertig ausgestattet, der Schwanen-
gesang mit Goldschnitt, die Destinata mit 
Stichen und Farbschnitt.
Die Druckerei und der dazugehörige Verlag 
gingen 1906 in den Besitz der Druckerei 
Richter & Munkelt über.

� Foto: ©MSL, Archiv

AUS DEM PRAKTIKUM — MEIN RUNDGANG IM MUSEUM
Praktikantin Helene Theil berichtet

Helene Theil war im Juli Schülerpraktikan-
tin im Museum und berichtet:
Um in mein Praktikum zu starten, habe 
ich einen Rundgang im Museum gemacht 
und viele interessante Dinge gesehen. Da-
bei konnte ich auch ein paar Lieblingsob-
jekte finden.

DIE GESTEINSSAMMLUNG
Ganz besonders gut hat mir die Gesteins-
sammlung der Gräfin von Kielmannsegge 
gefallen. Nicht nur dass die Ausstellungs-
stücke nur ein Bruchteil der originalen 
Sammlung sind, sondern auch die schö-
nen Farben der Gesteine und besonders 
der Muscheln, haben mich beeindruckt.

DAS STADTMODELL
Außerdem hat mir das Stadtmodell Lüb-
ben im Jahr 1938 gut gefallen. 

Es war sehr interessant und informativ zu 
sehen, wie Lübben vor dem 2. Welt Krieg 
ausgesehen hat und wie viel unserer Hei-
matstadt überhaupt kaputt und verloren 
gegangen ist. Es hat Spaß gemacht Ge-
bäude und seine Lieblingsorte zu suchen 
und zu sehen ob sie schon vor dem Krieg 
da waren bzw. neu erbaut wurden. So 
konnte man Lübben nochmal ganz neu 
entdecken.

DER KLAPPSTUHL
Aus der Sonderausstellung mit den Wer-
ken von Bernd Beck, hat mir besonders 
das Werk „Klappstuhl VR I“ gefallen. Nicht 
nur weil der Linolschnitt eine komplizierte 
und schwierige Technik ist, sondern auch 
weil die Farben gut harmonieren, hat es 
mich beeindruckt. Auch das ungewöhnli-
che Motiv macht das Bild sehr interessant.
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JUGENDGESCHICHTSRALLYE ZU GAST IM MUSEUM
Geschichte ganz nah

Das Projekt „Jugendgeschichtsrallye – 
Meet and Speed“ aus Fürstenwalde ist ein 
geschichtspolitisches Projekt: In neun Ta-
gen fahren 30 junge Menschen in kleinen 
Gruppen durch Brandenburg sowie Teile 
von Sachsen und Polen zu geschichts-
trächtigen Orten. Für Montag, den 22.07., 
hieß die Station der Geschichtsrallye Lüb-
ben. Wir begrüßten die Jugendlichen mit 
einer kurzen Führung ums Schloss und in 
den Wappensaal, um danach die „Schatz-
suche im Schloss“ auf Zeit zu spielen. 
Team „Blumen“ hat in sagenhaften 10:15 
Minuten die Schatzsuche gewonnen, dicht 
gefolgt von Team „Roadrunners“ (10:35 

Min.) und Team „Spreewaldgurken“ (13:39 
Min.). Nach der Mittagspause haben wir 
uns unterstützt von der Museums-AG des 
Paul-Gerhardt-Gymnasiums mit dem jü-
dischen Leben in Lübben beschäftigt. Die 
Tour startete im Museum am interaktiven 
Stadtmodell und der Collage „Chai heißt 
Leben“ von Marleen Krüger. Danach waren 
wir in der Innenstadt unterwegs, und ha-
ben uns am Schutzgraben das ehemalige 
Wohnhaus der Familie Burchardi angese-
hen, den Gedenkplatz für die Synagoge in 
der Kirchstraße und den Stolperstein von 
Johanna Wolff an der Hauptstraße be-
sucht. � Foto: ©MSL

KONZERT WOLFGANG HEISIG
17.08. | 19:00 Uhr | Wappensaal | Tickets im Vorverkauf

Schnell, schneller, am schnellsten…atem-
beraubendes Tempo fasziniert den Men-
schen seit jeher. Wolfgang Heisig (Phono-
la) und Andreas Winkler (Violine) gestalten 
am 17.08. ein Konzert zum Thema „Ge-
schwindigkeit in der Musik“ im Wappen-
saal. Unterhaltsam kommentiert erklingen 
Werke u. a. von Chopin, Liszt, Adams und 
Nancarrow. Das Konzert beginnt um 19 
Uhr. Karten erhalten Sie an der Abendkas-
se oder im Vorverkauf im Museumsshop 
für 8€.

� Foto: ©marvellous_manzinis

TAG DES OFFENEN  
DENKMALS
08.09. | 10:00 – 17:00 Uhr | Wappen-
saal | Eintritt frei

Am Tag des offenen Denkmals sind auch 
in diesem Jahr das Museum und der 
Wappensaal kostenlos zu besichtigen. Im 
Wappensaal wird ein Quiz angeboten, das 
Besucherinnen und Besucher selbststän-
dig lösen können. Es schärft den Blick für 
den Saal und vermittelt spannende Fak-
ten.

MUSEUMSNACHT 2024
07.09. | 16:00 – 22:00 Uhr | Wappensaal | Eintritt frei

Am 07. September zwischen 16:00 und 
22:00 Uhr findet die alljährliche Museums-
nacht statt und alle sind herzlich eingela-
den! Wir freuen uns auf „The Marvellous 
Manzinis“ als Haupt-Act im Wappensaal, 
die an Kontrabass, Saxophon und Gitar-
re Swing, Bossa-Nova und Pop spielen. 
Davor liest Salka-Valka Schallenberg aus 
ihrem Buch „Erzähltes und Ungesagtes 
meiner Großeltern Walentina und Otto Na-
gel“. Vor dem Schlossturm zeigen Künstler 
und Künstlerinnen ihr Können: Street Art, 
Zeichnen und Drucktechniken. Das Publi-
kum darf mitmachen! Auch das Museum 
bietet mehrere Ausprobier-Stationen an, 
z. B. das Herstellen von Gefäßen und Fi-
guren aus Modelliermasse. Um die mu-
sikalische Begleitung kümmert sich der 
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V. 
Für Kulinarik und Cocktails sorgen Spree-
witz-Gin und der Förderverein des Stadt- 
und Regionalmuseums Lübben e. V. sowie 
Toni’s Lounge. Ab Sonnenuntergang wird 
der Schlossturm sphärisch beleuchtet. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

� Foto: ©MSL
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VERANSTALTUNGEN

12.09. | 19:00 Uhr | Wappensaal
Filmvortrag von Simone Brüggemann-
Riemer: Mit dem Fahrrad durch Kambo-
dscha
im Rahmen von „RUMGURKEN 2024“, Ein-
tritt 5 €
24.10. | 19:00 Uhr | Wappensaal
Krimi-Lesung mit Christiane Diecker-
hoff: Im Rahmen der Niederlausitzer Kri-
minächte
Eintritt 5 €
30.10. | 17:00 Uhr | Wappensaal
Halloween-Veranstaltung: Lesung mit 
Boris Pfeiffer: Die drei??? Kids dein Fall - 
Die Geistermühle
Autorenbegegnung in Kooperation mit 
dem Friedrich-Bödecker-Kreis e. V., geför-
dert aus Mitteln des MWFK, Eintritt frei

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr

Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

KINDERSOMMER
05. & 19.08. | 10:00 - 12:00 Uhr | 
Stadtbibliothek Lübben

In den Brandenburgischen Sommerferien 
sind Kinder ab 6 Jahren ganz herzlich zum 
Basteln in die Bibliothek eingeladen. Aus 
alten Büchern entstehen dekorative Pa-
pierobjekte. Lasst Euch überraschen, auf 
welche Weise den ausrangierten Büchern 
neues Leben eingehaucht wird!

LITERATURZIRKEL
22.08. | 16.30 Uhr | Stadtbibliothek 
Lübben | Eintritt frei

Die Teilnehmer*innen des offenen Lese-
kreises tauschen sich bei ihrem nächs-
ten Treffen über den Roman von „Caroli-
ne Wahl : 22 Bahnen“ aus. Das Buch der 
jungen Autorin behandelt das Schicksal 
zweier Schwestern, die mit ihrer alko-
holkranken Mutter in einem Haushalt le-
ben. Caroline Wahl überzeugt mit ihrem 
Schreibstil, der die Lebenssituation der 
Familie authentisch werden lässt.

FILMVORTRAG: MIT DEM FAHRRAD DURCH KAMBODSCHA
Simone Brüggemann-Riemer und Steffen Riemer

Im Rahmen des Themenjahres #rumgur-
ken24 laden die Stadtbibliothek sowie das 
Ehepaar Simone Brüggemann-Riemer und 
Steffen Riemer am 12. September um 
19:00 Uhr zu einer faszinierende Filmreise 
durch Kambodscha ein. Mit dem Fahrrad 
ging es quer durch das Land. Dabei gab es 
viele herzliche Begegnungen, Einblick in 
das Leben der Mönche und großartige Mo-
mente inmitten der verborgene Schönheit 
des Landes. Die Veranstaltung findet im 
Wappensaal statt. Tickets im Vorverkauf 
gibt es bei der Stadtbibliothek Lübben und 
TKS.

HINTERGRUND
Das Lübbenauer Ehepaar Simone Brügge-
mann-Riemer und Steffen Riemer hat sich 
wieder auf eine faszinierende Reise bege-
ben. Schon viele Länder haben die beiden 
mit dem Fahrrad bereist und dabei die tou-
ristischen Pfade verlassen. Hier in Kambo-
dscha fahren sie durch ländliche Gebiete 
und am Mekong entlang. Dabei haben sie 
viele herzliche Begegnungen mit den Ein-
heimischen. Fast in jedem Dorf steht eine 
Pagode, wo safrangelb gekleidete Mönche 
den friedlichen buddhistischen Glauben 
praktizieren. Bei ihnen fand das Paar zwei 

Mal einen Schlafplatz und hatte so einen 
Einblick in das Leben der Mönche. Doch 
das Land kann nicht nur mit verborgener 
Schönheit aufwarten. Ankor Wat, die größ-
te Ansammlung von sakralen Bauwerken 
auf der ganzen Welt, besuchte es zum 
Ende seiner Reise. Alles ist in Fotos und 
Filmen festgehalten, die das Paar Ihnen in 
seiner unverwechselbaren Art und Weise 
präsentiert.

FAKTEN
12.09. | 19:00 Uhr
Stadtbibliothek Lübben (Wappensaal)
Ernst-von-Houwald-Damm 14
Eintritt: 5 €
Tickets im Vorverkauf: Stadtbibliothek 
Lübben
TKS und an der Abendkasse

� Foto: ©Brüggemann-Riemer
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AUFRUF ZUR TEILNAHME AN DER SENIORENKAFFEETAFEL AM 20.09.
Seniorinnen und Senioren aufgepasst: Jetzt anmelden!

Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota), anläss-
lich des 44. Spreewaldfestes findet am 
Freitag, dem 20.09.2024, von 15:00 bis 
18:00 Uhr, in der Breiten Straße eine Seni-
orenkaffeetafel für die Lübbener Seniorin-
nen und Senioren statt.

Bürgermeister Jens Richter wird die offi-
zielle Eröffnung übernehmen. Der gemüt-
liche Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
wird musikalisch umrahmt.
Wir möchten Sie bitten, sich bei Interes-
se bis zum 06. September im Spreewald-
Service Lübben (Touristinformation) auf 

der Schlossinsel zu melden. Dort erhalten 
Sie pro Person einen Gutschein im Wert 
von 4,50 Euro, der für Kaffee und Kuchen 
eingesetzt werden kann. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Wir wünschen Ihnen 
schon heute einen unterhaltsamen und 
entspannten Nachmittag.

LÜBBENER KINDERSOMMER
mit Blaulicht und Schokoladenkuchen offiziell eröffnet

Mit einem Partnertreffen fiel am Mittwoch, 
17. Juli im Lübbener Feuerwehrmuseum 
der offizielle Startschuss zum 6. Lübbe-
ner Kindersommer. Die Tourismus, Kultur 
und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH als Veranstalter des Kindersom-
mers nutzte die Gelegenheit, um die be-
währten und neuen Partner und Angebote 
vorzustellen und auch den Unterstützern 
und Sponsoren zu danken. Nach einem 
kurzen Rückblick auf den mit einem Be-
sucherrekord abgeschlossenen Kinder-
sommer 2023 wurden die diesjährigen 16 
Angebote und Aktionstage vorgestellt. Bei 
Kaffee und einer bunten Kindersommer-
Torte war Zeit zum regen Austausch und 
Kennenlernen. Auch die ersten Gäste des 
Kindersommers wurden beim Rundgang 
durch das Feuerwehrmuseum mit einem 
Stück Kuchen und Getränken überrascht.
Alle Kindersommer-Akteure erhielten ein 
Partnerschild, dass auf ihre Angebote in 
den kommenden sieben Wochen bis 30. 
August aufmerksam macht. Die langjähri-
gen Partner bestätigten, dass die gemein-
same Bewerbung der Mitmach-, Spiel-, 
Spaß- und Aktivangebote einen spürbaren 
positiven Effekt bei den Gästezahlen und 
der Reichweite hat. Bereits jetzt füllen sich 
die Anmeldelisten für die Wochenangebo-
te rasant. So wird zum Beispiel im Muse-
um schon an der Besucherlogistik gefeilt, 
damit jedes Kind seinen eigenen Schatz-
suchermoment erleben kann.
„Mit dem Projekt „Lübbener Kindersom-
mer“ ist es gelungen, für die Zielgruppe 

Familien, die eine tragende Rolle sowohl 
im Lübben-Tourismus als auch im gesam-
ten Spreewald spielen, ein attraktives An-
gebot zu entwickeln, welches kontinuier-
lich ausgebaut wird“, sagt Marit Dietrich, 
Geschäftsführerin der Tourismus, Kultur 
und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH (TKS) und bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Akteuren und Unterstüt-
zern. „Dabei werden nicht nur Besucher 
und Gäste angesprochen, sondern auch 
gezielt Familien die im Spreewald zu Hau-

se sind.“, so Marit Dietrich.
Das komplette Programm des Lübbener 
Kindersommers 2024 für Ferienkinder und 
Familien gibt es auf www.luebben.de/tou-
rismus zum Nachlesen. In vielen Lübbener 
Geschäften und natürlich in der Touristin-
formation auf der Schlossinsel liegen auch 
die Flyer mit allen Angeboten aus.

PROGRAMM
WEB luebben.de/tourismus

WEITERE INFORMATIONEN
Mo — Fr 10:00 — 17:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

� Foto: © TKS Lübben
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44. SPREEWALDFEST
20. bis 22.09. – ein erster Einblick

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) lädt zum 44. Spreewaldfest! Vom 
20. bis 22. September erwartet alle Gäs-
te ein abwechslungsreiches Wochenende 
voller Kultur, Kulinarik und Unterhaltung 
in der malerischen Kulisse unserer Stadt. 
Besucher*innen können sich wieder auf ein 
Festprogramm aus Tradition und Moderne 
freuen. Wir geben einen ersten Einblick:

FREITAG
Am Freitag startet das Fest mit der tradi-
tionellen Seniorenkaffeetafel in der Brei-
ten Straße, dem Chorkonzert in der Paul-
Gerhardt-Kirche und am Abend sorgen die 
VENGA VENGA Partyshow und „Die Anten-
ne Party-Tour“ für einen perfekten Auftakt.

SAMSTAG
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag 
um 11:00 Uhr auf der Bühne am Marktplatz 
mit dem traditionellen Fassbieranstich 
durch Bürgermeister Jens Richter statt. 
Im Anschluss warten im gesamten Stadt-
gebiet Vorführungen unserer regionalen 
Vereine, Musikschulen sowie Kleinkunst 
auf die Gäste. Am Abend verwandelt sich 
unsere Stadt in eine Partyzone. Freuen Sie 
sich auf das Feuerwerk überm Riesenrad 
und tanzen Sie zu den Beats angesagter 
Bands und DJs.

SONNTAG
Festlich geht es am Sonntag mit dem tra-
ditionellen Kahnkorso unter dem Motto 
„Stadt-Aktiv-Erholen“ weiter. Außerdem 
wird die Stadt durch eine Vielzahl von Acts 
aus verschiedenem musikalischem Genre, 
wie Klassik, Schlager, Jazz oder Volksmu-
sik ertönen. Auch unsere städtischen Ver-
eine sind auf den Bühnen zu sehen. Hier 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Der 
Abschluss des Festes wird durch die Per-
formance von Oli P, der sein neues Album 

auf der Antenne Brandenburg Bühne vor-
stellen wird, gekrönt. Vorher werden die 
Red-Attack-Trommelgruppe und die Band 
Party Admiral für eine ausgelassene Stim-
mung sorgen.

KINDER & FAMILIEN
Damit unsere kleinen Gäste nicht zu kurz 
kommen, gibt es den Rummel und auf 
der Familieninsel auf der Schlossinsel mit 
Ponyreiten, Hüpfburgen und einer Kreativ-
werkstatt viel zu entdecken. Das Dudel-
Lumpi-Theater und ein Lampionumzug 
sind nur einige der vorbereiteten Program-
me, die für Begeisterung sorgen werden.

SPONSOREN & PARTNER
Unser Dank geht an alle Sponsoren, Förde-
rer und Partner, welche die Veranstaltung 
möglich machen: Mittelbrandenburgische 
Sparkasse, Lausitzer Schaustellerverband 
e. V. Sitz Forst, die Helmut KNAUS KG Cam-
pingparks sowie an die Allianz für Lübben 
mit SÜW, LWG und der Bitburger Braugrup-
pe. Besonderer Dank auch an unseren Me-
dienpartner rbb Antenne Brandenburg.
Merken Sie sich das Datum vor, laden Sie 
Familie und Freunde ein und erleben Sie 
das 44. Spreewaldfest in Lübben. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

� Foto: ©framerate-media.de

HIGHLIGHTS
Änderungen vorbehalten
20.09. | 15:00 Uhr | Insel 2 – Breite Straße
Senioren- Kaffeetafel mit „Dr. TASTE“

20.09. | 19:00 Uhr | P. Gerhardt-Kirche
Chorkonzert zum Spreewaldfest

20.09. | 21:00 Uhr | Insel 1 – Marktplatz
Die Antenne Party-Tour

20.09. I 20:00 Uhr | Insel 2 – Breite Straße
VENGA VENGA Partyshow

21.09. I 11:00 Uhr | Insel 1 – Marktplatz
Eröffnung & Auftritte von Gästen aus 
der Region

21.09. I 15:30 Uhr | SpreeLagune
4. Lübbener Entenrennen

21.09. I 19:00 Uhr
Lampionumzug mit Dudel Lumpi

21.09. I 20:00 Uhr | Insel 1 - Marktplatz
Eiszeit – Maffey Cover Band

21.09. I 20:00 Uhr | Insel 2 – Breite Straße
Mr. Feelgood … die Stadlrogga

21.09. I 00:10 Uhr
Feuerwerk über dem Riesenrad

22.09. | 14:00 Uhr | Schlossinsel
Lübbener Kahnkorso „Lübben-Aktiv-
Erholen“

22.09. | 20:45 Uhr | Insel 2 – Breite Straße
Oli.P

Das gesamte Programm gibt es ab Mit-
te August unter luebben.de.

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
21.8. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
Vor allem in den Sommermonaten kommt es zu Engpässen bei 
den Blutkonserven. Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der 
volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für 
die Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

WEITERE TERMINE
11.09. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag | 13:00 — 14:00 Uhr

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela die 
Rentnersprechstunde in Lübben an. Die 
Sprechstunde/ Rentenberatung findet in 
einem Raum des Mehrgenerationshauses 
des ASB, Gartengasse 14 in 15907 Lübben 

(Spreewald), statt. Die Sprechstunde fin-
det jeden 2. Dienstag im Monat von 13:00 
Uhr bis 14:00 Uhr statt. Um Anmeldung 
wird gebeten.

ANMELDUNG
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
ZEIT Mo - Fr | 17:00 -19:00 Uhr
TELEFON 03546 3509
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Spezielle Angebote, Projekte, Schließzeiten 
des Jugendaktionsteams der Caritas für 
den Zeitraum 09.08.2024 – 13.09.2024. 
Achtet bitte auf die Anmeldefristen bei den 
Ausflügen!!!!

SOMMERFERIEN 3. WOCHE

Fr. 09.08. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 09.08. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

SOMMERFERIEN 4. WOCHE

Mo. 12.08. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Di. 13.08. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs, „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 14.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Mi. 14.08. | Treff 14:15 Uhr | Lübbener 
Bahnhof
Ausflug in die Boulderhalle (Kletterhalle) 
Wildaufür alle ab 7. Klasse, Teilnehmen-
denbeitrag: 3,50 € (für Schuhausleihe); Be-
grenzte Plätze, Voranmeldungen bis Mon-
tag, den 12.08.2024 bei Ulli oder Anja
Do. 15.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 16.08. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 16.08. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

SOMMERFERIEN 5. WOCHE

Mo. 19.08. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Mo. 19.08.
Ausflug zur GoKartBahn Waldow | (genaue In-
formationen unter 03546 / 181980 (Koordina-
tionsbüro Christian Hähnlein) oder bei Jörn)
Di. 20.08. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs, „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 21.08. | „die insel“
Kooperationsprojekt mit der Musikschule 
Fröhlich, Der Offene Treffpunkt „die insel“ 
bleibt geschlossen.
Do. 22.08.
Ausflug zum Motorsport – Fun – Park Lö-
schen
mit GoKart, Bungee-Trampolin, Bull-Riding, 
Paintball, usw. für alle ab 7. Klasse, Treff-
punkt voraussichtlich 11:00 Uhr auf der „in-
sel“; Teilnehmendenbeitrag: 10,- €, Begrenz-
te Plätze, Voranmeldungen bis Freitag, den 
09.08.2024 bei Dana oder Ulli

Do. 22.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 23.08.
Ausflug ins Plastinarium | (genaue Informa-
tionen unter 03546 / 181980 (Koordinati-
onsbüro Christian Hähnlein) oder bei Jörn)
Fr. 23.08. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 23.08. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

SOMMERFERIEN 6. WOCHE

Mo. 26.08. | Treff 12:00 Uhr
Paddeltour & Grillen in Lübben im Rahmen 
der Wasserwoche mit dem Stadtjugendring 
KW (Treffpunkt: JFE „die insel“, für alle ab 
der 7. Klasse mit Muttizettel, Voranmeldung 
nötig bis 19.08.24 bei Ulli), „die insel“ bleibt 
geschlossen
Di. 27.08. | Treff 08:00 Uhr
Wasserski und Stand-Up-Paddling in Sen-
zig im Rahmen der Wasserwoche mit dem 
Stadtjugendring KW (Treffpunkt: JFE „die 
insel“, für alle ab der 7. Klasse, 5€ Teilneh-
mendenbeitrag, mit Muttizettel, Voranmel-
dung nötig bis 19.08.2024 bei Ulli)
Mi. 28.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Do. 29.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 30.08. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 30.08. | Treff 10:00 Uhr
Angeltrip nach Motzen im Rahmen der 
Wasserwoche mit dem Stadtjugendring KW 
(Alle weiteren Informationen gibt’s bei Jörn 
unter 01723736345)
Fr. 30.08. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

SCHULBEGINN
Mo. 02.09. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Di. 03.09. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs, „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 04.09. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Do. 05.09. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 06.09. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 06.09. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Mo. 09.09. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Di. 10.09. | 15:00 – 18:00 Uhr
erster Teenstag nach den Sommerferien 
mit Anja (für Kids der 5. & 6. Klasse)
Di. 10.09. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
Mi. 11.09. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Do. 12.09. | 15:00 – 20:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 13.09. | 13:00 – 19:00 Uhr
„die insel“ Offener Treffpunkt (für alle ab der 
7. Klasse)
Fr. 13.09. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Vom Cluballtag der „insel“ ausgehend wer-
den aber auch mit den Jugendlichen spon-
tan Aktionen auf Wunsch umgesetzt. Daher 
sind nicht alle Angebote terminierbar.
Natürlich sind wir offen für die Wünsche 
und Anliegen junger Menschen. Ihr habt 
Bock auf Kicker-, Tischtennis- oder Fußball-
turnier, Kochen, Spieleaktionen, Ausflüge 
oder was auch immer Ihr an Ideen habt. 
Dann kommt auf uns zu und wir planen ge-
meinsam.
Termine sind auch nach Vereinbarung au-
ßerhalb der Öffnungszeiten möglich. Alle 
Angebote sind wetterabhängig. Änderun-
gen im Programm sind möglich.
Achtet bitte auf kurzfristige Aushänge und 
Informationen auf unseren Social-Media-
Kanälen.

VORANKÜNDIGUNG
Vom 16.09. – 18.09 sind wir auf dem 4. 
Bundeskongress der Kinder- und Jugend-
arbeit in Potsdam. „die insel“ bleibt in die-
ser Zeit geschlossen!
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis Dah-
me-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend und 
Familie, durch die Stadt Lübben und der Ca-
ritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de
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FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Nur eine kurze Meldung - der Freundeskreis in der Sommerpause

Aber eigentlich doch nicht. Drei unserer 
Aktivitäten laufen zurzeit. Im Rahmen der 
Projekttage am Paul-Gerhardt-Gymna-
sium übergab der Freundeskreis an die 
Schulmannschaft einen Trikotsatz. Die 
15 Trikots wurden von der Schule selbst 
gestaltet und tragen auch das Logo des 
Freundeskreises. Im Rahmen einer sport-
lichen Darbietung waren die Basketballer 
die Ersten, die die neuen Trikots trugen. Ein 
gemeinsames Gruppenbild erinnert an die 
feierliche Übergabe. Die Fertigstellung der 
künstlerischen Gestaltung der Schleuse 
befindet sich in der Endphase. Der Vorsit-
zende und das Vereinsmitglied Frau Meis-
sner haben die Trikots an die Sportlehrerin 
Frau Paul in Beisein der Schulleiterin über-
geben.
Die künstlerische Gestaltung der Berste-
schleuse geht in die Endphase. Die Firma 
Walter wurde beauftragt den Graffiti-
Schutz aufzutragen. Bei unserer Kahnfahrt 
Anfang August können die Mitglieder das 
Gesamtwerk bestaunen. Neben dem mit 
Spreewaldmotiven bemalten technischen 

Gebäude und den mit Stadtansichten 
in Reliefform gestalteten Beton ist auch 
noch der Schleusenwärter aus Altteilen 
des Wehrers zu sehen.
In einer Umfrage stimmte eine Vielzahl 
von Bürgern der Aufstellung der steinernen 
Spreewälderin zu. Die Figur kostet samt 
Aufstellung rund 21.000 Euro. Der Freun-
deskreis beteiligt sich an dem Projekt mit 
Eigenmitteln und akquiriert Fördermittel. 
Dennoch ist der Verein auf Unterstützung 
aus der Bürgerschaft angewiesen und 
freut sich über eine Spende für die Um-
setzung. Die Spender werden am Sockel 
genannt. Spendenbescheinigungen sind 
möglich.

SPENDENKONTO
Freundeskreis für Lübben
IBAN DE26 1605 0000 3681 0061 39
BANK
Mittelbrandenburgische Sparkasse
BETREFF Spreewaldfrau
Wir möchten die Lübbener an der Stelle 
aufrufen für Ihr Kunstwerk zu spenden.

Für den Freundeskreis

Hans-Werner Schmidt

� Foto: ©Stadt Lübben

GEMEINSCHAFTSPROJEKT
„Das Rübchen“

Es war einmal… - ein russisches Märchen, 
das letztendlich davon erzählt, dass man 
zusammenarbeiten muss, wenn man ge-
meinsam etwas erreichen will. Zusam-
mengearbeitet hatten die Theaterpro-
jektgruppe und das Schulorchester des 
Gymnasiums sowie Sylvia Hoffmann von 
der Kreismusikschule. Sie alle inszenier-
ten das Märchen von der Rübe, das vom 
Schulorchester flankiert und von Sylvia 
Hoffmann mit bekannten Kinderliedern ar-
rangiert wurde. Schüler und Lehrer spiel-
ten, tanzten und sangen abwechselnd 
oder gemeinsam. So macht Kooperation 
Spaß! Mit Pauken und Trompeten ging es 
in der vergangenen Woche durch einige 
Kindergärten und den Schulhort der Stadt. 
Nach zwei Tagen Probe fand in der Evan-
gelischen Grundschule im Freien unsere 

Premiere statt. Das Schulorchester unter 
Leitung von Frau Birke eröffnete das Pro-
gramm musikalisch, dem schloss sich Syl-
via Hoffmann mit dem Kinderlied „Es war 
eine Mutter, die hatte vier Kinder“ an und 
bereitete so der Erzählerin der Geschich-
te ihren Auftritt vor. Der Großvater, der die 
Rübe ernten wollte, benötigte die Groß-
mutter, das Enkelchen, das Hündchen, das 
Kätzchen und das Mäuschen zur Ernte. 
Es geht eben nur gemeinsam und darüber 
freuten sich die kleinen Zuschauer, die am 
Ende nach dem Lied „Brüderchen, komm 
tanz mit mir“ auch mittanzen durften.
Unser Weg führte dann zum Hort der Li-
uba-Grundschule, in die Kita „Gute Laune“ 
und in die Kita der Caritas. Auf der Home-
page der Musikschule steht dazu Folgen-
des: „Mit schwungvollen Titeln eröffnete 

das Blasorchester die Veranstaltungen 
und mit großen Augen staunten die Kinder, 
beeindruckt vom gewaltigen Klang der In-
strumente. Sie lauschten der Geschichte, 
welche mit bekannten Kinderliedern unter-
malt wurde und die Ernte der riesengroßen 
Rübe wurde natürlich mit einem Tanz ge-
feiert.“
Höhepunkt war natürlich unser Auftritt in 
der fast voll besetzten Aula des Gymna-
siums. Allen Altersgruppen hat das Spiel 
gefallen. Ein Dank geht an Bärbel Waster-
nack für die Choreographie, aber insbe-
sondere auch an alle Akteure. Ein Wunsch 
kam von den Auftrittsorten: Wir hoffen, 
dass das Gymnasium uns bald wieder be-
suchen wird. Werden wir!

Hans-Werner Schmidt

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Sommer, Sonne und Ferienzeit

Voller Freude sind alle in die Ferien- und Ur-
laubszeit gestartet. Natürlich nicht, ohne 
zuvor noch das Schuljahresabschlusskon-
zert am Nachmittag des 14. Juli im Innen-
hof des Lübbener Paul-Gerhardt-Gymnasi-
um erleben zu dürfen.
Als Förderverein haben wir uns sehr ge-
freut, dass die von uns in Auftrag gege-
bene und finanzierte Bühnendekoration 
von der Gärtnerei Welzel wieder in bester 
Qualität mit wunderschönen Blüten gelun-
gen war. Und ebenso erfreute es uns, dass 

wir 37 Musikschüler der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald in Lübben zu bestande-
nen Prüfungen und erfolgreichen Teilnah-
men am Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
auszeichnen durften. Allen nochmals 
herzlichen Glückwunsch.
Nun ist Erholung angesagt, aber natürlich 
nicht, ohne schon wieder an die nächsten 
musikalischen Ereignisse zu denken. Am 
9. September findet um 18:00 Uhr im Neu-
haus Lübben die erste Musizierstunde des 
2024/2025 statt.

Und am 31. August findet im TKS-Bereich 
der Lübbener Schlossinsel eine Kunst-
ausstellung statt, bei der Mitglieder des 
Fördervereins Lübbener Musikschüler e. 
V. eine kleine musikalische Umrahmung 
bieten.
Insofern ist Langeweile nicht angesagt 
und die Sommerzeit wird auch zum Üben 
an den Instrumenten genutzt.

Gisela Damaschke
Vorsitzende
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SPORTFISCHERVEREIN OG LÜBBEN 1896 E. V. IM DAFV E. V.
KAV- Kinder- und Jugendangeln

Das 28. Kinder- und Jugendangelns des 
Kreisanglerverbandes Lübben am 6. Juli 
2024 beim Angelfreund Mario Liebsch in 
Krugau mal ganz anders. Hier die High-
lights:

FANGSPASS
Die jungen Anglerinnen und Angler hatten 
die Gelegenheit, herrliche Plötzen, Barsche, 
große Giebel und sogar Dreipfünder- Karp-
fen zu fangen. Das ist für so manchen 
Jungangler schon ein aufregender Mo-
ment, einen solchen Fisch zu landen. Für 
die Entnahme der Giebel (Bruträuber) lobte 
Herr Liebsch zusätzlich Posen als Extra-
preis aus, was die Teilnehmer zusätzlich 
anspornte. Selbst die Jüngsten haben die 
angesetzte Angelzeit voll ausgenutzt.

DIE ATHMOSPHÄRE
Trotz der hohen Außentemperaturen fan-
den die Kinder und Jugendlichen ein toll 
vorbereitetes Gewässer, mit vielen schatti-
gen Plätzen vor. Familie Neumann aus Neu 
Lübbenau kümmerte sich wie immer lie-
bevoll um die Versorgung der Petrijünger. 
Keiner musste hungrig nach Hause gehen.

EHRUNG DER SIEGER
Neben den Pokalen für die Gewinner in den 
Altersklassen 8 bis 13 und 14 bis 18 gab 
es Preise in Form von Angelzubehör. Wert-
volle Komplettangeln, Rollen und Kescher 
ehemaliger Angler fanden einen neuen Be-
sitzer. Auch die Platzierten gingen damit 
nicht leer aus.

UNTERSTÜTZUNG UND ANLEITUNG
Keiner war allein am Wasser! Wenn mal 
die Angel „streikte“ wurde sofort durch die 
Familie und Freunde geholfen. Hervorzu-
heben wieder die „Mannschaft“ vom AV 
Karpfen-Blau aus Kasel-Golzig, den Ju-
gendwarten Daniel Neumann und Thomas 
Ackermann. Dank auch der Zoohandlung 
Muschick aus Lübben als Sponsor für Fut-
ter und Köder.
Insgesamt war es sicherlich ein Tag voller 

Spaß, Gemeinschaft und spannender Er-
lebnisse für alle Teilnehmer!

ERGEBNISSE
AK 8-13
1. Theo Wiesner Kasel Golzig
2. Lukas Kranewitz Neuendorf/See
3. Paul Otto Huth Schwielochsee
AK 14-18
1. Phillip Lehmann Kasel Golzig
2. Fynn Witthuhn Golßen
3. Alexander Welkisch Reichwalde

� Foto: ©KAV, Teilnehmer

VEREIN MUSIKULTUR
Musik lag in der Luft

Aber das ist nur die halbe Wahrheit: Musik 
klang auch auf dem Wasser. Musikalische 
Kahnfahrten sind nichts Neues, aber eher 
selten. Dabei zeigten die vielen Foto- und 
Videoaufnahmen der Einheimischen und 
Touristen, wie interessant das Format ist. 
Dies konnten die Teilnehmer der letzten 
musikalischen Kahnfahrt am 08. Juli erle-
ben. Der Chor „Song Art“ der Kreismusik-
schule Dahme -Spreewald unter Leitung 
von Sylvia Hoffmann, die Bläser Bernd Zie-
mainz (Kreismusikschule), Erich Böttcher 
und Paul Regel sowie auf Einladung des 
Vereins „MusiKultur“ der junge Bläser Pjot-
rek Waloryszek von der Musikschule „Fröh-
lich“ zeigten ihr Können. Unsere Stationen 
waren das „Strandcafé“, die Schlossinsel, 
der Paddelbootverleih Keutel, die Jugend-

herberge und die Jägerbadeanstalt. Es er-
klangen schwungvolle Titel, welche sofort 
die Aufmerksamkeit der Gäste auf sich 
zogen. „Barbara Ann“, „Lollipop“ und „Only 
You“ sind doch wahre Klassiker. Insbeson-
dere die jungen Gäste der Jugendherberge 
und die Gäste des Strandcafés kamen aus 
dem Staunen nicht raus.
Ein besonderes Solo legte auch Dr. Diet-
mar Schröder hin, mit „Lütt Matten“ von 
der Küste erklang seine tiefe gewaltige 
Stimme weit über die Fließe. Gemein-
schaft wurde zelebriert und neben der Mu-
sik gab es auch viel Kulinarisches, leckere 
Snacks, die über die Kähne geteilt wurden 
und so mancher Schleusenwart wurde 
mit beköstigt. Beeindruckt von der Idee 
und der Leistung waren die vielen Gäste 

und Zuschauer, viele Lübbener winkten 
oder stiegen vom Rad ab, um zu lauschen. 
Der Applaus ließ den schönen Abend bei 
wunderschönem Wetter ausklingen. Zwei 
Kähne und ein Auftrag - andere für Musik 
zu begeistern und andere zu erfreuen, wur-
de umgesetzt.
Großer Dank geht auch an unsere Kahn-
fährmänner Robert Hoffmann (Hoffis 
Kahnfahrten) und Uli Schimanski – Lust 
auf Kahnfahrten-ja, das haben wir immer 
und wir freuen uns schon auf die nächste 
Tour im Festjahr der Stadt 2025. „MusiKul-
tur“ für UNS! Wir möchten Kultur- und Mu-
sikgruppen, Vereine, Schulen, Musikschu-
len, Gemeinden und auch Einzelpersonen 
verbinden. Arbeiten Sie doch mit. (Hans-
Werner Schmidt)
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HOFFNUNGSTALER STIFTUNG LOBETAL
Tagesstätte „Zum Schober“

Unsere Termine im August wie folgt:
07.08. | 9:00 – 11:00 Uhr
Steine bemalen
Unkostenbeitrag: 1,00 €

21.08. | 9:00 – 11:00 Uhr
Seidenmalerei
Unkostenbeitrag: 3,00 €

KONTAKT
Schobertreff
Hauptstraße 21
15907 Lübben
TELEFON 016093480794

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Landesmeister aus Lübben

Die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
e. V. konnte im Übrigen Mitte Juli in den 
eigenen Reihen einen neuen Landesmeis-
ter beglückwünschen. Steffen Sternberger 
erreichte in der Disziplin Unterhebelrepe-
tierer 50 Meter bei den Herren II den vor-
dersten Podestplatz. Mit 343 Ringen stell-

te er zugleich einen neuen Landesrekord 
im Land Brandenburg auf.
Darüber hinaus finden vom 21. August 
bis zum 1. September 2024 die Deut-
schen Meisterschaften im Sportschießen 
in München-Hochbrück statt. Dank sehr 
guter Ergebnisse bei den diesjährigen 

Landesmeisterschaften haben sich ein-
mal mehr Schützinnen und Schützen der 
Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e. V. 
für die Wettbewerbe in diesem Jahr qua-
lifiziert.

(Wilhelm Tarnow)

K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Do 05.09. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala für 
geladene Gäste mit Josi
Di 08.09. | 15:30 Uhr | Spielenachmittag 
mit Nadine und Marita
Do 26.09. | 15:00 Uhr | Ü-90 Feier für gela-
dene Gäste mit Josi
Fr 30.09. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit An-
nett

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Fr 06.09. | 10:00 Uhr | Kürbiszeit
Fr 13.09. | 10:00 Uhr | Herbstgeschichten
Fr 20.09. | 10:00 Uhr | Tiertag, lesen und 
Bilder schauen
Fr 27.09. | 10:00 Uhr | Backvormittag

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
Fr 06.09. | 10:00 Uhr | Klettwandturnier
Fr 13.09. | 10:00 Uhr | Erntedankfest
Fr 20.09. | 10:00 Uhr | Herbstwellness
Fr 27.09. | 10:00 Uhr | Reise durch Austra-
lien

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Einkaufstraining / 
Spaziergänge
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde / Ge-
dächtnistraining
jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde

jeden Fr | 10:00 Uhr | Singerunde
Di 17.09. | 10:00 Uhr | Alles zum Thema 
„Blumen“
Di 24.09. | 10:00 Uhr | Pflaumentag / Ku-
chen backen

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Ma-
len mit Musik
jeden Di | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Training am Ergome-
ter
jeden Do | 10:00 Uhr | Gymnastikrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Mär-
chenrunde
Mi 04.09. | 10:00 Uhr | kreative Malrunde
Mi 11.09. | 10:00 Uhr | Puzzlerunde
Mi 18.09. | 10:00 Uhr | Wellnesstag

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden 1. & 3. Mo | VM/NM | Einkaufstrai-
ning
jeden Di | VM/NM | Wäsche legen
jeden 2. & 4. Di | 09:30 Uhr | Salate zuberei-
ten oder Kuchen backen
jeden Mi | 09:30 Uhr | musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Do | 09:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Do | 15:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzprävention
jeden Sa & So | Familienzeit / Einzelange-
bote nach Wunsch
Mo 02.09.-06.09. | 09:30 Uhr | Sommerferi-
en und Urlaub Revue passieren lassen
Mo 16.09.-20.09. | 09:30 Uhr | Willkommen 

Herbst / Kreatives Gestalten und Dekorie-
ren zum Herbst

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Sturzprävention mit 
Musik
jeden Do | 10:00 Uhr | Musikalisches Be-
schäftigungsangebot
jeden Fr | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
Di 03.09. | 15:30 Uhr | Hausübergreifend 
Spielenachmittag
Di 10.09. | 10:00 Uhr | Wohlfühltag mit 
Wellnessangebot
Di 17.05. | 15:30 Uhr | Herbstspaziergang

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mi | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftsrun-
de
jeden Fr | 09:30 Uhr | Backen/Kochen
Mo 02.09. | 09:30 Uhr | Musik-Tanz-Bewe-
gung
Mo 09.09. | 09:30 Uhr | Ausflug zum „Bä-
cker 30“
Mo 16.09. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala
Mo 23.09. | 09:30 Uhr | Kreatives Gestalten
Mo 30.09. | 09:30 Uhr | Chorstunde haus-
übergreifend

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr of-
fener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN
jeden Montag
09:00 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe 
im MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH

jeden Dienstag
09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
10:45 Uhr | Fit in der Schwangerschaft
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
13:15 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“
14:30 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
10:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH

jeden Donnerstag
10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
14:00 Uhr | Funktionstraining Rheumaliga/ 
MGH

15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
16:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!) im MGH

jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, 
Gartengasse
10:00 Uhr | Herzsport Turnhalle in Lübben, 
Gartengasse
13:00 Uhr | Volkssolidarität
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH
19:00 – 21:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK  
UND KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
01634208926.
WEITERE TERMINE
Jeden 1. Mi | 15:00 Uhr
Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 2. Mi | 15:30 Uhr
Selbsthilfegruppe RLS (Restless Legs Syn-
drom) im MGH „Wenn die Beine nicht zur 
Ruhe kommen“ Ansprechpartnerin Frau 
Köhler
Jeden 2. Di | 13:00 – 15:00 Uhr
Rentenberatung

Jeden 3. Di | 14:00 Uhr
Töpferkurs* beim ASB, Berliner Chaussee 
3 (Anmeldung nötig!)

Jeden 4. Di | 14:00 Uhr
Beratung Selbsthilfegruppe (SHG) Rheu-
ma –RL im MGH

Jeden 3. Do
Seniorenberatung

Jeden Fr | 16:30 – 18:00 Uhr
SHG „Die Insel“ (Suchterkrankung) im MGH

Jeden letzten Sa | 14:00 Uhr
SHG Endometriose im MGH

TERMIN IN PLANUNG
„Umgang mit Medien“ 10-Wöchiger In-
ternetinformationskurs, iPad- & Laptop, 
Smartphone (um Anmeldung wird gebe-
ten)

ERSTE HILFEKURS
Aktuelle Termine für den 1. Hilfekurs finden 
sie auf der Internetseite oder kontaktieren 
Sie uns telefonisch.
Bei Fragen oder für Hinweise melden Sie 
sich bei uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
„Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Kathrin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
August-September 2024

14.08. | 16:00 Uhr | Bowlino Weinbergstr.
Bowling
21.08. | 13:30 Uhr | Marktplatz
Radtour an den Briesener See, Achtung: 
Neue Abfahrtszeit
04.09. | 16:00 Uhr | Bowlino Weinbergstr.
Bowling
11.09. | 13:30 Uhr | Marktplatz
Radtour ins Grüne mit irgendwo Kaffee, 
Achtung: Neue Abfahrtszeit
20.09. | 15:00 Uhr | Breiten Straße
Senioren-Kaffeetafel zum Spreewaldfest, 
Bitte anmelden bei Peter Paulsen: 
03546 7645

VORSCHAU
16.10. | Poststr.
Besuch des „Eine Welt“ Ladens

12.12. | Neu Zauche
Weihnachtsfeier im Gasthaus zum Ober-
spreewald

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08.30 Uhr | Treff: Kletterwald 
Hartmannsdorfer Str.
Nordic-Walking
Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Hockergymnastik
Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-
von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Fr | 14:00 Uhr | ASB Lübben, 
Gartengasse 12
Spielenachmittag

HINWEIS
Den 2. Dienstag im Monat veranstaltet 
das Tanzstudio „Beilamos“ ein Tanz-Cafe 
in der Gubener Str. 45 (Hof hinter SKL Kü-
chenstudio), Lübben.
Bleiben Sie weiterhin gesund.

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Heinrich-von-Kleiststr. 17, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 03546 7645 & 
0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176
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KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Termine

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt. Da unsere Pfarrkirche seit 
Pfingsten bis voraussichtlich Oktober re-
noviert wird, feiern wir die Gottesdienste 
im Gemeindesaal auf dem Pfarrgelände 
hinter der Kirche.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08.30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08.30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Fr | Lübben | 18.30 Uhr | Anbetung
Fr | Lübben | 19.00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17.00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08.30 Uhr | Gottesdienst
So | Straupitz | 08.30 Uhr | Gottesdienst

So | Lübben | 10.00 Uhr | Heilige Messe

IN DER URLAUBSZEIT
Änderung der Gottesdienstzeiten am 
Sonntag in Lübben
So 11.08. | Lübben | 10.30 Uhr | Heilige 
Messe
So 18.08. | Lübben | 10.30 Uhr | Heilige 
Messe
So 25.08. | Lübben | 10.30 Uhr | Heilige 
Messe
Sa 31.08. | Lübben | 17.30 Uhr | Heilige 
Messe
So 01.09. | Neuzelle | 10.00 Uhr | Wall-
fahrtshochamt mit Bischof Ipolt

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
09.08. bis 13.09.

GOTTESDIENSTE
11.08. | So | 11. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
18.08 | So | 12. Sonntag nach Trinitatis
Dorfkirche Niewitz | 09:00
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | mit Abend-
mahl
25.08. | So | 13. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
31.08. | Sa | Ev. Grundschule
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Einschu-
lungsgottesdienst
01.09. | So | 14. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Schulan-
fangsgottesdienst
08.09. | So | 15. Sonntag nach Trinitatis
Dorfkirche Niewitz | 09:00
Dorfkirche Lubolz | 10:30 | Schulanfangs-
gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
15.09. | So | 16. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Jubelkonfir-
mation
Wenn Sie vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 Jahren 
konfirmiert wurden und gern mit uns in der 
Paul-Gerhardt-Kirche die Jubelkonfirmati-
on feiern möchten, dann melden Sie sich 
in den Pfarrämtern oder im Gemeindebüro 
bis zum 9.09.2024 an.

KONZERTE
Sa 24.08. | 19: 00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
Ensemble „TOP Leipzig“
Vier exzellente Musiker spielen mit Trom-
peten, Orgel und Pauken Werke von Char-
pentier, Bach, Händel, Telemann und 
Gershwin.

Eintritt Erwachsene 9,- €, Schüler und 
Schwerbehinderte 5,- €, für Kinder unter 
10 Jahren ist der Eintritt frei; Vorverkauf 
Schuhsalon Furore, Am Markt, Lübben
So 15.09. | 15:30 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
„Wo man singt, da lass dich ruhig nie-
der...“
Der Volkschor Brandenburg e. V. singt 
geistliche und weltliche Chormusik.
Leitung und Orgel: Dr. Florian Wilkes, Ein-
tritt frei – Spende am Ausgang erbeten

WELTLADEN LÜBBEN & LADENCAFÉ
Fair&Mehr - Verkauf fairgehandelter Wa-
ren und Begegnungsort der Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde
Öffnungszeiten Mi-Fr | 10:00 - 18:00 Uhr;
Fr | 12:00 — 14:00 Uhr
„Tischlein deck dich“ – mittags tafeln im 
Weltladen
Sa | 09:00 — 13:00 Uhr
Samstags gibt es ein „Faires Frühstück“

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN
Ansprechpartnerin Lisa Lohrmann
CHRISTENLEHRE (nach den Ferien)
Klasse 1 & 2 | Do| 15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 & 4 | Do| 15:00 — 16:15 Uhr
Klasse 5 & 6 | Do| 16:30 — 17:30 Uhr
Anmeldungen Ann Sophia Reiß
Ort Kinder- und Jugendhaus, Gartengasse 7, 
Lübben
GEMEINDEBÜRO
Di & Do | 13:00 – 17:00 Uhr

Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:
KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

IM PFARRAMT (Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
FAX 03546/220101
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
TELEFON 0163 4968932
MAIL l.lohrmann@ekbo.de
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JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. An 
den meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.

In dem Video „Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal“ erfahren Sie, wie die Zu-
sammenkünfte ablaufen. Werfen Sie einen 
Blick hinein und machen Sie sich selbst ein 
Bild.
Dieses Video finden Sie auf der Website 
jw.org > Über Uns.
Mi | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst - Zusammenkunft
So | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
11.08. | Woran erkennt man echte Chris-
ten?
18.08. | Auf die rettende Macht Jehovas 
vertrauen

25.08. | Warum wir „wach bleiben“ müssen
01.09. | Seinen Weg mit Gott zu gehen 
bringt Segen – jetzt und für immer
08.09. | Die Angst vor der Zukunft überwin-
den

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein.

Gottesdienste finden jeden Sonntag 10:00 
Uhr und jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - Gemeinde 
Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de

Anzeige(n)



35STADTANZEIGER Nr. 8/2024

SERVICE | SERWIS

STADTBIBLIOTHEK
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
Mo. - Fr. 10:00 - 17:00 Uhr
Sa./So./Feiertag 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 09:00 — 12:00 Uhr
Di 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Puschkinstraße 5a, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 2601
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT MBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de, WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE 
LÜBBEN GMBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:30 Uhr
Do 09:00 — 12:00, 13:00 — 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER COTTBUS & 
GRÜNDUNGSBERATUNG
TERMINE 18.06.; 31.07.; 29.08. | 10:00 – 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB cottbus.ihk.de

HANDWERKSKAMMER COTTBUS
BERATERTAGE IN LÜBBEN
ANSPRECHPARTNERIN Heike Dettmann
TERMINE 20.06.; 10.09.
ZEIT 09:00 – 15:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03375 25 25 63, MOBIL 0151 72043484
MAIL dettmann@hwk-cottbus.de

TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHRVEREINS 
1863 E. V. LÜBBEN
Mai bis Oktober
mittwochs 15:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Brauhausgasse 4, 15907 Lübben (Spreewald)

STADT LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten finden jeden Montag und 
Mittwoch individuelle Terminsprechstunden statt. Die Termin-
vergabe erfolgt telefonisch oder per Mail.

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB luebben.de

RATHAUS
TELEFON 03546 79-0
MAIL info@luebben.de

BÜRGERBÜRO
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; -2506; -2507; -2508

STANDESAMT
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; -2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben ein Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefähr-
liche Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

  
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

MAERKER PLUS LÜBBEN (SPEEWALD)
Sie haben Ideen und Anregungen für das Stadtleben? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben

  WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben


